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Verschwiegener
Hochschwarzwald.

Von
I . Cahnmann , Aarlsrithe .

v'. il ^ cn Teilen unseres heimischen Waldgebir -
Keg. Die vis zum heutigen Tage ihr ureigenstes^ chvnheitsgeheimnis bewahrt haben , zählt im -
Zweifelhaft das dem Kandel vorgelagerte Berg -
und Talgebiet . Mehr wie irgendwo im Schwarz -wald offenbart sich hier eine wirkungsvolle Ge -
^ nfatzlichteit des Lieblichen und Grokartigen ,»es Idylls und des Gewaltigen .mehr wie i >»-veichwo tritt hier der T »? einer edelsten Ge -
? lrgsbilöung zutage . Weicher Talg ^ und mit
lvnneiwraunen Höfen und blumigen Matten ,
anmutige Tristen und leuchtenögrüne Haldenwildern den Ernst j»er düsteren Bergwälöer . der
Ichroffen Felswände mit ihren anfragenden
packen und nur das Sviel lebendiger Wasser ,>jic ihalf» in . leismurmelnden Wellen unter dem
Äoospolster der Bergkuppeu , bald in weißen
^ turzbächen durch bzn dunklen .̂ öhrenwald
uiederraunen . löst öie feierliche Stille in früh -
liche Bewegung aus .

Mehr als bisher veroient öarob die Verschwie¬genheit dieses Hochwaldbereiches bekannt zuwerden . Da ist zunäch 't das Glottertal .-Cie Freiburger kennen es wohl am besten , öenn' hneu ist es ans Herz gewamsen , nicht zuletzt oboes edlen Tropfen Rebensaftes , der an den son -
nenbeschienenen Hängen unt > Halden des Tales
fi«öeiöt ! Zwischen dem Höllental im Süden undk>eni Elzial im Norden schlängelt es sich unweit»er

^Breisgaumetropole gen Osten . Mancher -lci Sagen haften an ihm und seinen Bewoh ->>ern , die schon vor vielen Jahrhunderten hier
silberbergbau betrieben . Die Gegend ringsum ,lowohl anfänglich der tiefer gelegene Talgrund ,?.ls auch Äas später höher aufstrebende Bergral ,ist voller Liebreiz , zumal im Krüh - und Tpät -
iommer , wenn sich Hügel und Borberge , sowie
>' >e von zahllosen Pappeln dnrchragten . vom ge-
wundenen Fluh dnrchglänzten Wiesen in allen
möglichen , feinsten malerischen Karbenspielen
vrmentierrn .

Siebzehn Kilometer von Freiburg entfernt ,ganz prächtig eingebettet in einem kleinen Sei -
leutälchen des Glottertals , liegt das

Glotterbad.
cine bei Ijerrlichsten Bauschöpfungen Äes Gebir¬
ges . Gar viele , schöne und beaueme Wege
lehren in leichter Steigung von der Hanpttal -
'^ aße zu den mächtigen Gebäulichkeiten öes
Äades . das sich — 413—632 Meter hoch gele¬
gen — an den Südhang Hes 1243 Meter hohen
Kandels und des bis nahe an 1000 Nieter an -
Zeigenden Massiv öes wuchtige » Luserberges
unfchmiegt . Waldungen und Berghöhen umlau¬
fen öas Bad gegen Norden und Osten und
schützen es so vor rauhen Winden . Mildes
gleichmähiges Klima , würzigste , stets erfrischende
>i»>ldlust , überall wohltuende Ruhe , dabei doch
tcine beängstigende Einsamkeit zeichnen das
•6a {> ans , das nicht nur in den Sommermona -
ten , sondern auch im Winter und vor allem im
Frühjahr uud Herbst , wenn die Talgründe in
uen Wechselsarben der Jahreszeiten erglühen ,einen reichen Gästebesuch aufweist . Die Ge -
Send hat , wie schon gestreift , einen eigenartig
ueblichen Charakter , ganz geschaffen für Men -
>>hen , die Ruhe und Erholung suchen . In
itauuenswerter Fülle offenbaren sich ringsum
bezeichnende Schwarzwaldbilder : heitere Land -
Kultur neben wilder Statin , schön profilierte
Höhenzüge und im Verborgenen rauschende
« chluchten . . . Die sich stundenlang hinziehen -

eigeueu Waldungen des Bades , auch die" uft - und Sonnenbäder , besonders die auf freier
Äergeshöhe liegenden Luftbäder verdienen her -
vorgehoben zu werden . Daneben erfreut sich
die seit Jahrhunderten bekannte Stahlradium -
« uelle e :ner steigenden Beliebtheit , und gar
viele suchen alljährlich das Glotterbad auf , um
die l,etil lästigen Bäder zu genießen. Auf einer
Molzen Anhöhe , mir der Hauptfront nach Tü -
den und nach allen Seiten frei , erhebt sich der
wuchtige Neubau des Sanatoriums Glotterbad .

der 1911 fei tiggestelli wurde und den Charakter
eines Schwarzwaldhauses bewahrt hat . Unver -
gleichlich ist der Ausblick von sämtlichen Zim -
mern und Terrassen des Baues ans die weite
Welt der Schwarzwaldberge . Und einzigartig
nimmt '

sich die kunstvoll angelegte Brücke aus ,die , auf mächtigen Pfeilern gestützt , über die
rauschende Talschlucht führt und das neue Haus
mit dem Alexanderbau verbindet . Glotterbads
innere Ausstattung ist in vornehmer Einslich -
l' cit gehalten uud doch fehlt weder drunten im
großen Kurhaus , wie droben im Neubau des
TunaloriumS . wie auch im Alexanderbau nichts ,
was die Neuzeit an Vervollkommnung in hygie -
Iiiicht r Hinsicht hervorbrachte .

Glottertalaufwärts zieht die Straße durch lief -
eingeschnittene , enge Partien , von wo ans aller -
lei Wege und Pfade in stille Bergwinkel führen .
Bon einer Paßhöhe aus erschaut man plötzlich
ein still gelegenes Pfarrdorf :

St . Peter .
Niedlich und entzückend eingelagert in einer
MuIdensenki . ng des weitausgedehnten Hoch-
landes , das sich östlich bis hinüber bis z . m
Turner und der Weißtannenhöhe . ja sogar bis
gegen die Linie Neueck -Furtwangen erstreckt ,
während es nach Süden außergewöhnlich steil
ins Dreisam - und Höllenial absällt . um bei der
sogen „Steige " inS Gebiet des Feldbergs über -
zuleiien . TaS Massiv des Kandel , von dem <33
Meter hoben Flecken St . Peter in kaum zwei
Stunden erreichbar , erhält hier , durch die wei -
ien lichten Hochflächen mit den zahlreichen schrof -
fen Einbuchtungen zwischen dunkel bewaldeten
Steilhängen , sein besonderes Gepräge .

Das schon 1091 gestiftete Benediktinerkloster
St . Peter , eines der ältesten des Schwarzwalds ,
hat eine reiche uud wechselvolle Vergangenheit, -
schon im 17. Jahrhundert verfertigten hier die
Mönche kunstvolle Uhren , die zngleich den Lauf
der Sonne uud Plaueten angaben und von
denen noch hente wertvolle Stücke in der Furt -
manger Uhrenausstellung zur Schau stehen .
Eine kleine Ortschaft , inzwischen aber ein auf -
blühender Fremdenkurplatz geworden , schließt
sich jetzt dem Kloster St . Peter an . zu dem eine
meitverstreute , urkatholische Berggemeiude ge-
hört . Still und einsam ist die Schönheit der
Umgegend und die dicht benachbarten FelS -
ichrosfenwände des Glottertals und der nahe -
liegende Tannenhochwald . der vielleicht aus den
herrlichsten Stämmen des Waldgebirges über ^
Haupt besteht , lassen bei jedem Wanderer und
Naturfreund einen » nanslöschbaren Eindruck
zurück . Tic beiden Täler des Eschbachs und
^ benbache — deren Wässerlein durch ihren
Forellenrcichtum bekannt — getrennt durch den
813 Meter hohen Lindenberg ziehen sich neben
St . Peter südlich vom Plateau ins Dreisamtal
hinab

Ostwärts führt von St . Peter eine von Ken -
nern als einer der großartigsten Höhenwege des
Südschwarzwaldes bezeichnete Straße über die
weite Ausblicke gewährende , nur ab und zu mit
kleinen Waldgruppen und blumenbestaudenen
Felsgeblückhalden bedeckte Hochfläche hinüber
zum anderthalb Stunden entfernten . 890 Meter
hoch gelegenen Nachbarkloster

St . Marge ».
Im saftigen Mattengras , an den Berglehnen ,

weiden scheckige Kühe und Rinder , hüpfen aus¬
gelassene Lämmer und Ziegen und frohe Jauch -
zer des wartenden Hirienknab ' mischen sich in
das melodische Geläute der Heröenglocken . Da
lebt » och ein Stück » » entweihter Gottesnamr ,
liegt noch der Zauber unberührter Berghoheit .

Bon einer ländlichen Sommerfrische hat sich
St . Märgen mehr und mehr zu einem ausge -
zeichneten , modernen Fremdenkurplatz entwickelt ,
zumal seine Gaststätten , der nenen Zeit sich an -
passend , bald jeden Komfort bieten . Aufmerk -
iame , freundliche Bauern und Bäuerinnen be -
grüßen einen schon nnterwegs und liebevolle
Bewirtung wird den Gästen hier oben in allen
llnterknnfthänsern zuteil . Schon von weitem
ist das aus luftiger Bergeshöhe ruhende Pfarr -
dorf kenntlich gemacht an den beiden roten ,schlanken Sandsteintürmen der alten Kloster -
kirche . Nach Osten zu wird es alsbald vom tie¬

fen Einschnitt des Wildgutachtals begrenzt , wäh¬
rend in südlicher Richtung vom Dorfe das drei
Wegstunden lange Wagensteigtal — ei» atts -
nehmend idyllisches , oben enges , später sich all -
mählich verbreiterndes , von aufstrebenden Berg¬
wänden eingefaßtes Tal mit vielen typischen
Sägmühlen nnd verstreuten urechten Schwarz¬
waldhäusern — beginnt , das vor der Höllental -
straße den Verkehr von Freiburg über den Hoch-
schwarzwald nach Osten , der Laar , vermittelte .
Schmale romantische Seitentäler ziehen sich viel -
fach vom Wagensteigtal ostwärts zum Kamm
empor . Wo es . beim Torfe Bubenbach in Rich -
tung Kirchzarten ins Dreisamtal ausmündet ,
schauen vom letzten niedrigen Felsvorsprung zur
Rechten die Trümm ^rreste der einstigen Burg
Wißneck herab . Sie gehörte anfänglich de »
„Edlen von Turner/ ' deren verschwundene
Stammburg weiter aufwärts im Gebirg aus
der Hochwölbung des „Turner " neben einem
alten Römerwartturm stand .

Groß , mächtig und wuchtig heben sich uns dem
Dreisam - bezw . dem Höllental , dort , wo das
Eschbach - , Jbenbach - und Wagensteigtal es tres -
fcn , die steilen Berg - und Felswände empor .
Aus den Tiefen kommt man von dort nicht ohne
Anstrengung durch scharf ansteigende , friedsam -
weltentrückte Seitentälchen , vorbei am „Diesen -
dobel " oder am „Grießdobel " oder am „Dobel
auf den Spirzen " wieder zur Hochfläche von St .
Märgen hinaus , zu jener Höhe , wo das charak -
teristische Hochland deö südlichen Schwarzwaldö ,ivie es im Gegensatz zum nördlichen und mitt -
leren Gebirgsteil nur diesem eigen ist, sich am
ausgeprägtesten zeigt . Nach Süden zu wird es
begrenzt durch jäh niederstürzende Felspartien
des Höllentals , wohin ein Niederstieg ob der nn -
heimlich dichten Wälder , der urivaldartigen
Dobelschluchten nnd den vielzerspaltenen Pfa¬den zu den trügerischsten und schwerst dnrchführ -
baren des ganzen Schwarzwalds gehört .

Doch nach Norden uud Westen und Osten
breitet sich die Landschaft überaus lieblich aus !keine aussteigende Berge stören mehr das im
übrigen keineswegs einförmige Bild , sondern
nur Anschwellungen höherer Auswölbung — soder Hohwart mit 1122 Meter , der Turner mit
1035 Meter , die Weißtannenhöhe mit 1192 Me -
ter nnd der für eine Berghöhe den sonderbaren
Namen führende Hohle Graben mit 1042 Meter— unterbrechen die gewellte Hochebene . Zer -
streut liegende Einzelsiedlungen , große , behäbig
ausschauende Wälderhöse . teils ganz frei ge¬legen , teils verborgen in den an die Gletscher -
zeit gemahnenden Kaarnifchen , dazwischen ma -
lerifche Tannen - und Föhrengruppen , an kleine
Moränenwälle oder Geröllhalden sich an -
lehnend , untermischt von schräg abgegrenzten
saftigen Tristen oder mit kargem Berggras be -
wachsenen Matten , wo Rinder , Schafe , Ziegennnd Pferde weiden , vom peitscheuknallcnden
Hirtenbuben getrieben : Das ist die Poesie , die
hier aus weite , weite Strecken , das weltferne ,einsame Land umgibt . Nirgendwo besser als
hier empfindet man die „Freiheit , die auf den
Bergen wohnt, " nirgendwo besser anch als hier
ahnt man den Zauber der südlich schimmernden
Fernen , der Hochgebirgswelt . der Region der
Alpen und Sennen . . .

Die mächtig ausgedehnte Umwelt des Kandel -
gebirgsstockeS bietet nach Ansicht vieler Schwarz -
waldkenner zahlreiche Glanzpunkte , teils in den
ausschaureichen Kammgesilden , die sich von St .
Märgen nach den abgeschiedenen Pfarrdörfern
Breitnau und Waldau hinziehen , teils in
dem hochgelegen „Tnrner, " dessen gemütliches
Unterkunftshaus von Wanderern und Er -
holnngsbedttrftigeii neuerdings sehr begehrt ist .
Anmutige Pfade führen von hier nach den mehrbelebten Gebieten von Titisee , Hinterzartenoder Neustadt hinab , um hier den Bergbereichendes Hochfirst und Feldberg die Hand zn reichen .Von dem einsamen , auf beschaulichem Plateau
liegenden Wirtshans zur „Kalten Her -
berge " vermitteln mehrere Verbindungswegeden Uebergang ins Bregtal , teils nordwärts
über Neueck verlaufende nach Furtwangen ,teils ostwärts sich wendende durch das weit -
entrückte S ch o l l a ch t a l — j» dessen Mitte
der „Schneckenhof " zu gastlicher Sinkehr ladet —

nach H a m m e r e i s e » b a ch , Station der Breg »
talbahn .

Wenn auch heutzutage ein paar staatliche
Autolinien — darunter die von Freiburg —Kirch -
zarten nach St . Märgen verlausende — zur ivei -
teren Erschließung des in seinen einzelnen Staf¬
fagen und Gliederungen entlegenen Berggebie -
tes des Kandels wesentlich beitragen , so ver -
mögen diese der großen Romantik und Erhaben -
heit dieses schier unerschöpfliches GebirgöswckeS
doch nicht irgendwie Abbruch tun : denn hier wird
ja nur immer eine verhältnismäßig kleine
Schar Erdeubeivohner hinauf - nnd hineingeführt
in ein für sie bisher vielleicht ganz verschlossen
gewesenes Hochland , dessen ungeahnter Zauber
einen jeden überraschen mag , der aber Menschen
froh und glücklich werden läßt durch unauslösch -
liche Eindrücke , die jene weltverlorene » , ver -
schwiegenen Winkel im Verein mit den gigan -
tischen Größemaßen der Bergräume zu schaffen
imstande sind .

Wohin gehen wir am Sonntag ?
Wildbad —Hornsee —Weisenbach i . Murgtal .

(5 Std .)
Mit Bahn nach Wildbad ( Gabelkarte Wildbad

—Raumünzach 2.50 M).
Vom Bahnhof Wildbad in den Ort , an der

Trinkhalle vorüber dnrch die Knranlagen , bei
der Brücke , wo die breite Allee sich in zwei
Wege teilt , halbrechts weiter , bei der nächsten
Brücke nicht über diese , sondern auf dem alten
Wege am Wasser weiter zum Schwanensee , dann
dem Wegweiser folgend geradeaus , bei der
„Marienruhe " links über den Talgrnnd hinüber
znr Straße nnd ans ihr talaufwärts . Beim
Lautenhof wird die Enz überschritten und mit
dem Wegweiser „Rollwafferhos " auf dem rechten ,
später ( Wegw . „Große Tanne " ) auf dem linken
Ufer, immer in der gleichen Richtnng, leicht an¬
gestiegen . Außerordentlich üppige Flora in dem
hübschen , romantischen Waldtälchen . Es geht
immer ans dem gleichen Sträßchen fort , an einer
oben am Wiesenhang liegenden , von einer ge-
ivaltigen Tanne überschatteten Wirtschaft , später
auch einigen Schntzhtitten vorüber , hinauf zur
Höhe . Auch hier wird nicht vom alten Wege
abgewichen . Weiter oben wendet sich die Straße
scharf rechts und geht in einen Knüppeldamm
über , Krummholz tritt an die Stelle des Hoch-
waldS , man ist im Gebiet des Hochmoors . Beider völlig in Trümmern liegenden „Weißen -
steinhütte " trifft man auf den roten Rhombusdes Höhenwegs , dem mau nun weiter folgt , nm
bald am Horn - oder W i l d s e e , dem typi -
scheu Hochmrwrsee , einem der interessantestennnd berühmtesten Vertreter seiner Gattung , zu
stehen . (Ausführliches über ihu in dem eben
erschienenen Buch „Wanderfahrten " von Rich .
Massinger , ebenso i» dem „Wildseemoor " von
Tr . Karl Müller .)

Vom See geradeaus weiter : wo der Moorwegin die Straße übergeht , in spitzem Winkel rechtsnnd auf schmaler Waldstraße in kaum merk -
lichem Fall abwärts , bei der „Krenzlehütte "
links lWegiv . „Gernsbach "

) , wenige Minuten
danach rechts in einen Waldfußweg , der immer
die gleiche Richtnng einhaltend über verschiedene
Straßen an einem stattlichen Jagdhaus vorüber
abwärts führt jiach Rcichental . Beim Ans¬
tritt ans dem Wald schöner Blick auf de » an -
»nKig gelegenen , von bewaldete » Berge » nm -
schlossenen Ort mit stattlicher dominierender
Kirche .

Ma » durchschreitet deu Ort bis zum Ende ,wendet sich bei den letzten Häusern (Wegw .)links » bei der gleich folgenden Teilung wieder ,einige Minuten danach rechts und weicht nun
nicht von der Straße ab bis zu der Gabelung
kurz nach ihrem Eintritt in den Wald , wo man
den oberen Weg wählt . Bei einem steinernen
Bildstock von 1755 folgt man dem Wegw . „Wei -
senbach Bahnhof " nnd dem abwärts führenden
aussichtsreichen Weg bis zn dem knrz oberhalbdes Ortes stehenden hohen Steinkruzisix , wo
man sich rechts , mit herrlichem Blick auf Tal und
Ortschaft , himniterwendet zur Station Gei¬
senbach der Murgtalbahn . E . W .

DIE UMGEBUNG VO
Das Bibes - und
Erholungsheim I
ist für Erholungsbedürftige Sommer und Winter geöffnet

TägUcher Pensionspreis Mk . 4.— bis Mk . 5.—Wir empfehlen unser alkoholfreies Qt »l » uranl
Kalte und warme Speisen und Ge '.riinke

Geöffnet jeden Tag bis abends 8 Uhr

Den jA. us £Lüglern empfehlen sich :
Gasthaus zum „KARPFEN ", Neuburgweier a .Rh

liebter Ausflugsort der Karlsruher Bevölkerung . Schone Spiiziergänge durch dej
5 Mmuten vom Rhein gelegen . Beliebter Ausflugsort der üansruner .Bevölkerung , schöne Spaziergänge durch dejiRhemw .ild über Daxlanden , am Rheiudamm entlang . Auch mit der Lokalbahn erreichbar . Spezialität : Alle SortenRheinfische . Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Neu renovierte Lokalitäten . Bes . : Emil IcliindeJe

flu! nach Langenberg ( Pfalz) . aXäim Bienvraid , schöne We »e von Wörth und Kandel . Saal ,Nebenzimmer mit Klavier für Gesellschaften und Vereine .Veieine "wollen sich bitte rechtzeitig anmelden . Zum Passierender Kheinbrticke genügt jeder Personalausweis , von der Stadt¬oder Gemeindeverwaltung ausgestellt . Für ff . Weine , Bell -
lieimer Bier , grate Küche ist gesorgt »jlochachfiiT 'gsvollsf Otto Buthc , Wnldhuis Lantfenber ^ .

WIMM Forctftous
Am Eingang des Orts gelegen . Erstes Caf « am Platze ,la Weine . Pfungstadt « Biero Beste Küche .Großer schattiger Garten . Pfinzterrasse .
Zum Besuch ladet ein Der Besitzer lugust Merkle

Telephon Durlach 217. Altbekanntes , gut bürgert HausGroßer Saal und Nebenzimmer , geeignet liir Vereineleden ( « nnlaa Monier * von * llbi <>t<Bundus -Kegelbahn türlCegel -Ausflügler
Besitzer : Ma « Bäueirle

Prima Weine

Kiinstlerkneipe
Daxlanden

Knrltaus Resianrans Gut SdiOnedf/ Durladt
Schönste Lage auf dem Turmberg . — 2 Minuten von der Bergbahn .Eigene Schlachtung . — Vorzügliche Kiiche , Kaffee , Bier , Wein , Kuchen etcRäume u Gartenwirtschaft . Schöne Fremdenzimmer . Pension 5 Mk.

Eigene Milchwirtschaft ,— Große , gemütlicheDietrich Könehamp ,

Telephon Durlach 213 . Erstes Haus am Platze , bei reellerBedienung . Erstklassige Weine . Moninger Bier . GuteKüche . Eisene Metzgerei . Großer schntticr Garten .Große Räumlichkeiten mit Klavier . Bes . Pli Hipp tun

ResUsiiMn - Maxau»
BeliebtesterAusfluasort direkt am Rhein . Bebnnnt durch
seine gute Küebs . ipez . : Rheinbackfische . ff . Sehrempn -
Printz - Hiere. Reine Pfalzer Weine . Telephon 2981

Ana - Kciriiti

Restnarant z. Großen Schoppen
MAXIMILIANSAU

Bevorzugter Ausflugsort , Gute Küche . Ia Pfälzer
Weine und Biere . RudoU Heinze

riiiiwi — lim 1 Iiiiiiiiiiii um i nEEüwaMl
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Geschichichen aus dem
Schwarzwald .

Bon
Robert Volz .

Fast trübselig sitze ich vor meiner Tasse Nach -
mittagskasfee und schaue talauf , tälab , denn
wieder hat sich die sonst in diesem Jahre so
freundliche Sonne hinter Wotten verkrochen .
Soll meine Wanderung hinaus zu den hohen
gewaltigen Tannen heute auch wieder zu Was -
ier werden ?

Ein frischer , harziger Hauch kommt von den
Höhen , wo aus kleinen Lichtungen neu gefällte
und abgeschälte Baumstämme herunterleuchten .
Mehrfach schon habe ich über hundert Jahres -
ringe gezählt , und fast alle Wälder in der Um -
qegend der wohl tausendjährigen Klostersiede -
lung Rippoldsau im oberen Wolfstale sind
Fürstlich Fürstenbergischer Besitz .

In alten Urkunden geht ein ewiges Streiten
der Bauern mit dem Lehnsherrn um die Harz -
rechte . Die Wälder , die den kärglichen Lohn
gebracht haben , find gefallen und neu erstanden .
Durch das von Wolfach sanft ansteigende Tal
sind schon die Römer gezogen . Der Bach eilt
sprudelnd von den Höhen und zieht rauschend
durch die Wiesen und durch Schleusen vorbei au
Sägemühlen hinab zum Rheine . Sonne oder
Regen — die Schönheit dieses windgeschützteu
wie vou der Natur versteht gehaltenen Heil¬
bades tief im Schwarzwalde ist voller Zauber
und Wohltat .

Da , was ist das ? — Eine Ueberraschung für
die Kurgäste , heute am Montag , ein nnge -
wohntes , aufregendes Schauspiel in unserem
verträumten Winkel ?

Bier stattliche Automobile mit dem auffallen -
den schwarzen R .P . ans gelbem Grunde lom -
men herangebraust , vollbesetzt mit kräftigen
Männergestalten im dunkeln Kleide einer
Knappschaft . Woher mögen sie sein ? — Aus
Freiburg , höre ich im Umkreise sagen . Ja , gibt
es denn in der Breisgaustadt ein Bergwerk ?
Soll vielleicht auch hier wie eine Stunde talab -
wärts in Kchapbach nach Kupfer und Silber
gegraben werden ?

ES ist ja Peter und Paul , der einzige Tag im
Sommer , an dem sie alle miteinander etwas
unternehmen können . Was Wunder , wenn sie,
die Maulwürfe unter den Menschen , dann am
liebsten eine Fahrt durch den grünen Wald an¬
treten , voraus ihre Kapelle ? die von den ei -
genen Kameraden gebildet ist und in der wohl
durch den Ernst und die Schwere ihres Berufes
etwas vom Schneid alter Militärmusiker lebt .
Schon sind sie unter Lachen und Schwatzen aus -
gestiegen , , und unsere freundlichen Schwarz -
wälder Kellnerinnen haben alle Hände voll zu
tnn , um sie mit dem köstlich erfrischenden Fürst -
lich Fürstenbergischen Bier zu versorgen . Doch
sie find artige Gäste und lebensfrohe Menschen .
Drum stellt sich sogleich die Kapelle im Kreise
auf und bringt dem Kurhause und den Fremden
ein Ständchen dar . Lustig und forsch ertönen
zwei fröhliche Märsche .

Das Konzert scheint zu Ende zu seiu . Ich
dränge mich durch die Neugierigen , die noch
herumstehen und will meine Schritte dem
Walde zulenken . Da höre ich, wie einer der
Musikauten scherzend sagt : „Emma , komm , halt '

mit uns !" und zwei große , schwarze Augen
funkeln drei Schwarzwälder Mädchen an .

„Hier ifch fei ' Emma dabei "
, ruft die größte

zurück und pnfft lachend die Freundinnen in
d>e Seite .

„Dumme Urfchel , heiß '
, wie Du willscht , aber

komm her !" gibt lockend und übermütig der
hübsche Bergmann zurück .

Lachen und Scherzen verklingen hinter mir ,
während ich aus bequemem Pfade bergauf steige
meiner Lieblingsbank zu , um den abendlichen
Rundblick in aller Stille zu genießen . Die
Kurhäuser liegen zu meinen Füßen h -ngcdnckt
an dem Berghang nnd von den Dächern liebe -
voll behütet . Stimmen tönten herauf , fern und
verloren . Mein Blick erhebt sich von einer steil
abfallenden Wiese frei über die Bäume hinweg
zur anderen Talseite . Um mich her steht der
Wald . Hinter mir geht es unwegsam in tiefes
Tannendunkel . Als schützte mich im RüFeu
unberiihrte Natur , so ist die Bank in die Berg -
feite des Weges eingebaut , verwitternd selbst
nun ein Stück mit der Erde verwachsenes Holz .
Auf den bewaldeten Höhen liegt golden der
Strahl der Abendsonne , die man von benach -
borten Gipfeln aus hinter dem Rücken der Bo -
gesen versinken sehen kann . Aus dem Tale
klingt gleichmäßig das Rauschen des Wolf -
flüßchens an mein Ohr . Ein Automobil schläu -
gelt sich nach Norden und strebt zu der Höhe ,

Familienpension in angenehmster Lage
gegenüber dem Rurpark , Bäder , vor -
züglicbe Rüche und IVeinc , Zimmer von
Z . 50 N7ark , Pension von 6. 50 Mark an

über die der Weg nach Frendenstadt führt .
Die dunkeln Kämme in der Ferne und die dicht
beivaldeten Höhen , in denen der geheimnisvolle
Zauber des deutschen Waldes schlummert , er -
füllen die Menschen dieses Tales uud die , die
es besuchen kommen , mit der Ruhe zufriedener
Herzen und mit der Wonne beschaulicher Nach -
denklichkeit .

Bon neuem erklingt das Spiel der Kapelle .
Die fahrenden Musikanten haben sich wohl ein
ganzes Programm vorgenommen . Lieder ,
Walzer und Märsche schweben bergan .

Wieder ist es stille geworden . Dann , mit ei -
ncm Male , tönt es melodisch und getragen zn
mir empor : „Das ist der Tag des Herrn ." Ich
mußte ja gar nicht , daß die Schwarzwälder so
schön fingen können . Und nun folgt Lied aus
Lied , Volkslieder , Ländler , ein Juchzer fliegt
auf , die Blasinstrumente brummen dazwischen ,
freudig und dankbar fchwillt der Beifall der
Zuhörer an .

Die Musik schweigt . Ich schätze , jetzt geht 's
darau , den nur zu begreiflichen Reifedurft
gründlich zu löschen . — Irre ich m,ch ? —

Schon rasseln die Motore der Automobile .
Sollten die freundlichen Ausflügler schon wie -
der heimwärts fahren ? — Die Kapelle gibt
mir die Antwort : „Muß i denn , muß i denn
zum Städtle hinaus " kommt es immer leiser
und wehmütiger auS der Ferne .

O du glücklicher , beneidenswerter Schwarz -
wälder , wie anders , wieviel inniger ist doch
dein Wesen , Erholung und Vergnügen zu su-
'dien und einen Tag festlich zu begehen ! Nichts
von der lauten Art uud der überreizten Genuß -
sucht des ausruhenden Großstädters , der hier
den Hauptreiz des Tages in zahlreichen Flaschen
Bier und Gläschen Schnaps und in Tanz sua -
türlich nach Jazz -Musik ) erblickt hätte und der
ohne Empfinden für das , was er tut . eine hilf -
lose Natur uud eine ländliche Gegend , in die er
kommt , vergewaltigt , anstatt ihren Herzschlag
zu suchen und zu spüren und seine verbrauchten ,
verfälschten , stets vou Entwurzelung bedrohten
Lebenskräfte an einer anderen Denkart , an an -
deren Gefühlen und an dem Urgnell der Natur
zu erfrischen , zu klären und zu festigen .

Langsam steige ich zu Tal . Die Tannen
nicken leise hinter mir her : „War 's nicht ein
schöner Tag heute , unser Peter - und Paulstag ? "

Die Haftung der Gastwirte .
Bon

Dr . jur . Paul Mayer . Bautzen .
Das römische Recht , das in vielem für uuser

heutiges Recht vorbildlich war , bestimmte , daß
die Gastwirte , die Fremde beherbergten , für den
Verlust uud die Beschädigung der eingebrachten
Sachen besonders streng zu hasten hatten . Der
Grund dafür lag in der Notwendigkeit , die Rei -
senden gegen die „ausgezeichnete Schlechtigkeit
dieser Menschen " zu schützen . In dem unüber -
sehbaren römischen Weltreiche , dessen Grenz -
pfähle die Länder von den Bergen Schottlands
bis zur Wüste Afrikas , von -den Säulen des

Herkules bis zu den Toren Babnlons umfaßten ,
mochte mit Rücksicht auf die feindliche Gesinnung
der unterworfenen Bevölkerung ein besonderer
Schutz der Herbergsfremden angebracht sein .
Kaum verständlich ist es aber , daß sich diese a ^ e
Rechtseinrichtung in das heute in Deutschland
geltende Bürgerliche Gesetzbuch gerettet hat .
Heute noch ist der Herbergswirt ohne Rücksicht
auf ein Verschulden verpflichtet , jedenn durch den
Verlust oder die Beschädigung eingebrachter
Sachen entstandenen Schaden zu ersetzen , obwohl
man zur Begründung dieser strengen Haftung
sich kaum noch auf eine „ausgezeichnete Schlech -
tigkeit " der Herbergswirte berufen kann . Die
sorgsame Erhaltung dieses Ueberbleibsels römi -
scher Ueberlieseruug ist um so verwunderlicher ,
iveil die Strenge des Gesetzes nur Gastwirte
trifft , die gewerbsmäßig Fremde zur Beherber -
guug aufnehmen , nicht aber Wirte , die lediglich
Pferde und Waaen aufnehmen , nicht Schenk -
wirte , die nur Speise und Trank verabreichen ,
ohne Uebernachtnngsgelegenheit zu bieten , ser -
ner nicht Boten , Dienstlente , Frachtunternehmer ,
obwohl diesen auch aus der Uebergabe von
Sachen eine besondere Sorgsaltspslicht erwächst .
Wie aber auch die Stellung des einzelnen zum
Gesetz seiu mag , solange es gilt , hat jeder damit
zu rechnen . Das Gesetz bestimmt , daß der Her -
bergswirt für Verlust oder Beschädigung ein -
gebrachter Sachen den Schaden in voller Höhe
zu ersetzen hat , gleichgültig , ob der Schaden
durch den Wirt selbst , seine Leute , durch andere
Gäste oder durch sonstige dritte Personen ent -
standen ist . Gleichgültig ist auch , ob der Schaden
in der Gaststube , im Zimmer des Gastes oder
auf dem Bahnhofe , aus der Straße nach Ueber -
gäbe der Sachen an den Hoteldiener angerichtet
worden ist . Nur dann entfällt nach dem Gesetze
die Ersatzpslicht , wenn der Gast oder sein Be -
gleiter den Schaden selbst verursacht Haben , vder
wenn er durch die Beschaffenheit der Sachen oder
durch höhere Gewalt entstanden ist . Demnach
kommt eine Haftung des Wirtes nicht in Frage ,
wenn der Glasreisende seinen Musterkosfer dem
Hoteldiener übergibt , ohne ihn auf den Inhalt
aufmerksam zu machen , und dieser in Unkennt -
nis der Zerbrechlichkeit des Inhalts beim Tra -
gen oder Abstellen das Glas beschädigt , ferner
wenn durch Erdbeben , Kriegsereignisse , Unruhen
Sachen des Gastes beschädigt oder vernichtet
werden .

Der Gastwirt kann anch mit dem Gaste die
Ausschließung seiner Haftung für die eingebrach -
ten Sachen vereinbaren . Eine solche Berständi -
gnng mnß jedoch auf einer gegenseitigen Willens -
Übereinstimmung beruhen . Der Aushang einer
Tafel im Gastzimmer , wonach entweder gar nicht
oder nur bis zu einer bestimmten Höhe Ersatz
geleistet wird , hat auch dann keine Wirkung ,
wenn der Gast davon Kenntnis nimmt und keine
Einwendungen dagegen erhebt .

Aber auch soweit nach Gesetz oder Verein -
barnng die Hastung des Wirtes ausgeschlossen
ist , ist er prozessual in einer ungünstigen Lage ,
weil er im Rechtsstreit das Vorliegen eines Haft -
ansschließungsgrundes zu beweisen hat . Der
Gast braucht lediglich darzutun , daß er als ©ast
aufgenommen war , daß er 6ie_ Sachen mit¬
gebracht hatte und daß ihm ein Schaden in be¬

H ©!eS Eintracht i . WolfenschieEen
im prächt . Engelbergertal . Luftkurort I . Ranges .
Nähe Luzern und Vierwaldstättersee . Altbekanntes
Familienhotel in schönster freier Lage , 150 Betten .
Park und Gartenanlagen von 12 000 m2. Waldungen .
Angelsport , Milchkuren . Tagespreis von Mk . 6.— au.

Abwechslungsreiche Unterhaltungen .

£S ©rsehaclt am Hierwaldstätae
Luftkurort I . Ranges , 657 m . ü . M .

Hotel - Pension Adler
?utes , bürgerliches deutsches Haus , Komfort , einge -
richt »t . Bäder im Hause . Pensionspreis v . Fr . 7 .— bis8 —
Rescheid Touristenpreise . — Prosp . v . A . Nideröst , Bes

Feri ^si m der Schweiz Höhen- Luftkurort Bad Schimbsrg
Kanton Luzern . Stärkste Natr .-Schwefelquelle .
1400 m Höhenlage . Pensionspreis von Fr 8,50 an .

Feine Butterküche von Mk. 6.— an mit Zimmer
Höfel RößSi in Alpnactistaä
am herrlichen Vierwaldstättersee . Schiff - u . Brünfgbahnstat .

Ermatin ^ en
a . Ulntersee , Schweiz

Kurhaus Hotel Adler m. Dependencen
bietet behaglichen RuheaufeuthaJt bei 1besterVer -
pflegung . Mäßige Preise . Saison März b . Ende Oktob *

Prospekte und nähere Auskunft durch d. Besitz
Frau Maurer » Heer «
Ideales Strandbad .

l «<a S <W « ir j
] Phys . -diät . Kuranstalt (System Dr . Lahmann ). Ein

Dorado für Gesunde . Kranke und Erholungs¬
bedürftige . 450 m Ii. Meer . Deutsch . Arzt und
Frauenärztin im Hause . Deutsches Haus . Das

fanze
Jahr besucht . Pensionspreis von M . 8.— an.

Ilustr . Prospekte frei & den Direktor M. Pfenning .

Luftkurort Uamoos
bei Luzern, 800 m U. M. Schönes Bergdorf in prächtiger, alpiner
Landschaft . Zur Erwerbung einer «taiikbareii deut¬
schen Kundschaft billigste Preise (von Gm. 5.60 an

bei bester Verpflegung (nur Alpenbutter -Küche
Hotel Kreuz

stimmtet Höhe entstanden war . Das ist meistens
nicht schwer nachzuweisen . Ter Wirt hat aber
den viel schwierigeren Beweis zu erbringen , daß
der Gast oder sein Begleiter den Schaden selbst
verursacht — der Gast hat den Zimmerschlüssel
stecken lassen — oder daß der Schaden durch die
Beschaffenheit der Sachen selbst entstanden , oder
daß er aus einem anderen Grunde für den
Schaden nicht aufzukommen habe . Einem Genm -

senlofen gegenüber wird er dabei leicht im Nach¬
teile sein , weil er ja über dessen Handlungsweise
nnd über die Beschaffenheit der Sachen aar nicht
so unterrichtet sein kann wie dieser .

Hier macht sich die seltsame Logik dieses Rechts -

gebildet bemerkbar . Es gibt eine Menge von
Leuten , denen wir Sachen übergeben . damit ße
in bestimmter Weise damit verfahren . Der
Frachtführer hat für die Beförderung , der Lager -
Halter für die Aufbewahrung Sorge zu tragen .
Der Eigentümer hat für die Zeit , in der er die
Sachen aus der Hand gegeben hat , keine Mög¬
lichkeit , für deren Sicherheit irgend etwas
tun . Trotzdem haftet der Spediteur , Fracht -
führer und Lagerhalter nur für die Sorgfalt , die
ein ordentlicher Vertreter dieses Gewerbes M
beachten hat . Er haftet also nur insoweit , als
ihn ein Verschulden trifft . Der Herbergswirt
hingegen hat , auch ohne daß ein Verschulden
seinerseits vorliegt , für Schäden auch der Sachen
einzustehen , die ihm gar nicht übergeben worden
find , an denen er somit den Besitz auch nicht er -
langt hat . so daß er zu deren Schutze nichts tun
kann .

Um den Wirt aber vor besonders schweren
Schäden zu schützen , ist die Haftsumme für Geld ,
Wertpapiere und Kostbarkeiten beschränkt wor -
den . Er hat im eigenen Interesse solche Gegen -
stände auf Verlangen des Gastes in Aufbewah -
rung zu nehmen . Kommt er einem solchen Ver -
langen des Gastes nicht nach , so hat er den Scha -
den . der durch Verlust oder Beschädigung ent -
standen ist , in voller Höhe zu ersehen . Werde »
ihm aber Gelb . Wertpapiere und sonstige Kost -
barkeiten nicht » zur Aufbewahrung bergeben , so
beschränkt sich mit Rücksicht auf das fahrlässige
Verhalten des Gastes seine Haftung auf 1000
es sei denn , daß er ober seine Lente , was der
Gast zu beweisen hat . den Schaden verschuldet
haben . Ein Verschulden des Wirtes muß schon
darin erblickt werden , daß er verdächtiges Ge -
sindel in sein Haus aufnimmt oder nicht für ge-
nügende Schließung des Hauses oder aus -
reichende Verschließbarkeit der Zimmer gesorgt
hat . Als Kostbarkeiten kommen nicht nur Luxus -,
sondern auch Gebrauchsgegenstände von hohem
Werte , wie kostbare künstliche Zähne , ferner auch
wichtige Veweisurkunden in ,̂ rage . Es wird NÄ
daher im beiderseitigen Interesse empfehlen ,
wertvolle Gegenstände dem Wirt zur Verwah -
rung zu übergeben .

Der Anspruch des Gastes auf Ersatzleistung er -
lischt , wenn er nicht unverzüglich nach der Ent -
deckung des Schadens dem Wirte Anzeige macht .
Er erlischt jedoch nicht , wenn die Sachen dem
Wirte persönlich zur Aufbewahrung übergeben
worden sind , weil in diesem Falle kein Bedürf -
nis zu einer Anzeige besteht .

Allgemeine Mitteilungen .
Bad Homburg . Wenn auch die besonders von

dem veröienstvollen früheren Badearzt Dr .
Pariser ausgebildeten Homburger Diät -Kuren
Weltberühmtheit erlangt hatten , so war die Er -
Forschung und medizinische Würdigung dcr
Quellen und überhaupt die Weiterbildung der
klinischen Basis unter dem Trubel der gesell -
schaftlichen Veranstaltungen der Vorkriegszeit
und ihrer Anziehungskraft auf das Publikum
doch wohl etwas zur kurz gekommen . Die Not
der letzten Jahre hat auch hier ait einer inten¬
siveren Bearbeitung dcr Naturschätze und z»
einer wissenschaftlichen Einstellung geführt . Nach¬
dem das P a r k - Sa n a t o i r u m lvorm . Sa -
uatorium Dr . Pariser ) während öer letzten
Jahre unter mißlichen . Besitzverhältnissen z»
leiden hatte , ist es nunmehr in feste , fachkundige
Hände übergegangen ^ Die neue Einstellung ist
schon daran zu erkennen , daß von den beide »
neuen Aerzten der eine aus der Frankfurter
Med . Klinik berufen wurde , die sich ja mit Ma »

gen - und Darmkrankheiten besonders beschäftigt ,
der andere ist als Wissenschaftler besonders auf
dem Gebiet der Herzkrankheiten bekannt . Die
an anderen Badeorten gemachten Ersahrunge »
haben gezeigt , daß gerade die etwas mildere »
kohlefaüren Mineralquellen , zu denen die Hom -

Mknluftkurort
im württ . Schwarzwald
zwisch . Wildbad u Baden -
Baden , 720 m ü d . M.

Schöne r uh . Lage inmitt , herrL Tannenw . Bes .
geeignet für Nervöse , leicht Lungenkranke ,
Herz - , Nieren - u . Asthmaleidende . Prächtige
Fernsicht , Kurarzt . Lesezimmer , gute Gasthöfe .
Zahlr . Privatwohng . Prosp . d . d . Kurverwaltung

Bergtabern
KURHAUS WALDHORN
Tel . Besitzer : Joseph Klein Tel . 40

(früher Prinz Karl und Elefanten Karlsruhe)
Direkt am Walde / Gute Verpflegung / Mäßige Preise

Kuranttalt Sloiferbad/Obergloiterlal I
(südl . bad , Schwarzwald ), Fernruf : WaldkircH Nr . 11 und 15

SCHÖNSTER SO M M E R - AUFENTH ALT
*

IfiJ
_ _ Physikalisch -diäjet . Kurmittel. — Herrliche Luft- und Sonnenbäder .

• \ janalUrilllll » Aerzte : Dr . Hoffner , Geh . Hofrat Dr . Noack , früher Dr . Lahmanns Sanatorium .

2 » ÜUrfläUS S Für Gäste , die sich keiner ärztlichen Behandlung unterziehen .
Prospekte durch

die Direktion .
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Würger Quellen zu rechnen find , für öie Erkran -
wngcn des Kreislaufs ihre Vorzüge haben .
? as Rönlgen - Institut des Park --Sanatoriums

für diagnostische Zwecke auf Grund der neue -
ttert Erfahrungen der Frankfurter Klinik einge -
uchlet worden . Auch das Homburger Kranken -
? aus hat sich der neuen wissenschaftlichen Ein -
stellung angepatzt durch Einrichtung einer in -
»eren Abteilung und Aufstellung modernster
Einrichtungen für Röntgentherevie .

Das Glotterbad steht unter Leitung wohlbe -
rannter Aerzte (u . a . von Dr . med . Hoffner und
' veh . Hofrat Dr . med . Noack , früher am Lah -
^ annschen Sanatorium ! ? von Kurmitteln kom -
>uen sämtliche physikalisch -diätetische Heilverfah¬
ren zur Anwendung und zur Aufnahme ge-
Zangen alle an konstitutionellen und Stoff -
? echselkrankheiten . sowie an nichtansteckenden
wneren Krankheiten ( des Blutes , des Herzens ,
° er Gesäße , Nerven u . dgl . ) Leidenden , die durch -
^>eg Linderung oder völlige Heilung ihrer Er -
Kränkungen finden . Selten wird man sich alt
einem schönen Fleckchen Erde so wohl und be-
Haglich fühlen , wie in den vornehmen und ge-
Hmackvollen Räumen des Glotterbad -Sanato¬
riums , wo die liebevolle Interessiertheit deS be¬
handelnden Chefarztes und des gesamten Per -
Mals neben der Verpflegung und den vorbild¬
lich modernen Bade - und Kureinrichtungen der
wichtigste Faktor zur Gesundung von Leib und
'i- eele ist.

Todtmoos . Wie die Kurverwaltung mitteilt ,
wird in diesem Sommer erstmals eingerich¬
tete Aiüoverbindnng Freibnrg —Notschrei —Todt -
nausWiesental ) —Todtmoos von Ausflügler und
Kurgästen viel benutzt . Das Auto verkehrt seit

Juli täglich und dem Reisenden ist Gelegen¬

heit geboten , auf dieser einzigartige » Schwarz -
waldfahrt Einblick in das Dreisam - , Wiesen -
und Wehratal zu erhalten . Das Postauto , das
vormittags 6.20 Uhr Freiburg lHauptbahuhof )
verläßt , ist bereits um 9 .50 Uhr in Todtmoos ,
nachdem es unterwegs die Orte Kirchzarten , Not -
schrei , Todtnau uud Schönau berührt hat . Ein
abends halb 8 Uhr von Todtmoos abgehendes
Postauto trifft um 10 .50 Uhr in Freiburg ein ,
und hat Anschluß auf den Frankfurter Schnell -
zug ab Freiburg 11.48 Uhr . Ständige , täglich
mehrmals verkehrende Autowaqen vermitteln
den Zugang von Todtmoos von der Bahnstation
Wehr aus , sowie von Titisee und St . Blasien
her . — Nachdem der Fremdenverkehr reger ge-
morden ist , finden in Todtmoos täglich dreimal ,
abwechselnd in verschiedenen Hotels , Kurkou -
zerte statt . Unter Mitwirkung det Knrkapelle
werden derzeit Wilhelm -Busch -Abende veran¬
staltet , die sich eines regen Zuspruches erfreue » .
In den letzten Julitagen gibt das rühmlichst
bekannte russische Balalaika -Orchester ein ein -
maliges Gastspiel .

Badcnweilcr . Nach der letzten Feststellung
betrug die Fremdenzahl hier 4113 . In der lau -
senden Woche wurde » von der Kurverwaltung
Militärkouzerte veranstaltet, ' bei günstiger Wit -
ternng finden nunmehr täglich Höhenfahrten im
Gesellschaftsauto statt . Die von der Knrverwal -
tung zusammengestellten Routen tragen den
Wünschen der Kurgäste in weitestem Maße Rech -
nuua . Die Gesellschaftsfahrten gehen teils zur
Belchenhöhe , teils zum Feldberg über Titisee —
Höllental oder auch nach Basel , nach St . Blasien
—Todtmoos und nach dem Schauiuslaud .

Vom Belckcn . Der Touristenverkehr hat sich
in den letzten Tagen reger entwickelt . Täglich

kommen bis zu 40 Autos auf der ausgezeichnet
fahrbaren Landstraße vom Wiesental aus der
Richtung Schönau und Todtnau zur Belchenhöhe
herauf .

'
Die Fahrstraße nach dem Neichen ist

die höchste Automobilstratze im ganzen Schwarz -
wald . Von dem etwa 600 Meter hoch gele -
genen Wiesentalstädtchen Schönau erreicht man
mit Auto in knapp einer halben Stunde das
von Herrn Stiefvater trefflich geführte Bel -
-henhaus , das in der Mulde zwischen dem Bel -
chengipfel und dem Hochkelch etwa 1400 Meter
hoch gelegen ist . Die Belchenmatten bieten be -
reits wieder ihren interessanten alpinen Cha¬
rakter ) mehrere große Viehherden der Gemein -
den Schönau , Neuenweg und Hochkelch wurden
kürzlich aufgetrieben . Die subalpine Flora
steht in bester Entwicklung, ' namentlich wird
die für medizinische Zwecke nützliche Arniea -
Pflanze von Botanikern viel gesucht . In den
Waldungen unterhalb des Belchenkammes , ge¬
gen Belchen -Mnlten zu , beginnen Heidelbeeren
und Himbeeren zu reifen .

RDV . Vcrkehrswerbung im Vadcner Land .
Als ein erfreuliches Zeichen tatkräftiger Arbeit
um die Förderung und Belebung des Verkehrs
dürfen die in letzter Zeit erfolgten N e u g r ü n -
düngen von Verkehrs vereinen in
Baden angesehen werden . Solche sind entstan -
den : in Bernau b . St . Blasien , dem Geburtsort
Hans Thomas , in Gutach , Amt Wolfach , der
Künstlerkolonie der bekannten Schwarzwald -
maler , in Ottenhofen , am Fuße der Hornis -
grinde , und in St . Peter im Kandelgebiet .
Weitere Verkehrsvereine sind gegründet wor -
den inOffenbnrg , Kehl,Lahr u . Billingen , die sich,
wie die Vereine in Bühlertal , Gengenbach und
Ebersteinburg bei Baden - Baden , sämtlich dem

Bad . Verkehrsverband angeschlossen haben u . be -
reits mit eig . Werbeschriften hervorgetreten sind .

RDV . Was ein Postzcitnngsamt leistet . Die
Ausstellung „Presse und Verkehr " innerhalb der
Deutschen VerkehrsauSstelluug in München
bringt unter anderen sehr lehrreichen graphi -
schen Darstellungen der engen Beziehungen
zwischen Verkehr und Presse auch eine Darstel -
luug des Verteilungssystems des Postzeitnngs -
amts Berlin . Mit einiger Bewunderung
entnimmt man dieser Statistik , daß an einem
einzigen Tage rund 650 000 Stück Zeitungen
und ca . 760 000 Stück Zeitschriften mit einem
Personal von 842 Köpfen zu 145 Postzügen rich -
tig und pünktlich verteilt und expediert werden .
Allein die täglich verarbeiteten Zeitschriften ,
übereinander aufgeschichtet , ergäben einen Zeit -
schriftenstoß , der höher wäre als der Brocke n .

RDV . Statistik des Fremdenverkehrs ! Im
Interesse einer klaren Ueberficht über die wirt -
schaftlichen Verhältnisse im Fremdengewerbe ist
es dringend notwendig , datz alle zur Beurteilung
dieser Verhältnisse dienenden Vorgänge und
Bewegungen statistisch erfaßt werden . Wieviel
gerade auf diesem Gebiete nachzuholen ist , erhellt
aus der Tatfache , daß das Statistische Reichsamt
sämtliche Kurverwaltungen oder Badedirektio¬
nen vor kurzem aufgefordert hat , nach dem
Muster des statistischen Jahresberichtes des
Städtischen Verkehrsamtes Baden - Baden
alljährlich genaue statistische Berichte dem Sta -
iistiichen Reichsamt zur Verfügung zu stellen .
Diese zusammenfassenden , mit zahlenmäßigen
Unterlagen illustrierten Berichte geben den in
Betracht kommenden Reichsstellen wertvolle
Ausschlüsse und sind anch von großem praktischem
Nutzen für das Fremdengewerbe selbst .

kmMdlemverlle Bäder . $ommeriH §dien , Heilanstalten , Höfels, fiaslüftie , HaHeesn . Pensionen
« MAMWG
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Allertieiligeni Adiern -
' JU in tu M. Altbe ; annter Ausiiugs- I
:>unkt u . Sommertriache , inmitten J
5inzi;rartipter Tannenforsten . Be¬
rühmte alte Klosterruine und wild-
romantischeWasserfiille . In l ' /sStd.
von den Bahnstationen Ottenhofen

und Oppenau erreichbar .

Mittenmaiers Kurhaus K
mit WasserlaUhotel

Einzigesgroßes Kurhausam Platze.
10 Min . von den Wasserfällen entl .
100 Zimmer , ßalkone . Garten,

Mäßige Pensionspreise,
Bäder . Wagen im Hause .

Eigene Landwirtschaft.
Forellenfi scher ei.

^osthilfstelle. Tel . 5 , Oppenau .
Das ganze Jahr geöffnet.

Prospekte durch die Verwaltung.

Tägl . Postautoverbind . Achern -
Ottenhöfen nach Allerheiligen .

Von BergzOgen » . Laub wild . umschl .
iebl . Tal , zw . Ettlingen u. Herrenalb .
ßekannt . Luftkurortou . Sommerfrischen
beiderseits der Alb. Bahnverbindung

Karlsruhe bis Herrenalb .

Susenbach i. Altita!
Gasthof 11. Bahnhof - \A/o |rihflrn"

Restauration zum jjlIulUIIUIII
Schöne Fremdenzimmer m. Pension
gute Küche , reine Weine . Eigene
Schlächterei . Schattiger Garten .
Schwimm- und Sonnenbad , 5 Min¬
entfernt . Badi . Hause . Autogarage .

Tel . 130 Ettlingen .
Bes . Emil Schnurr

buHburhotel Fisdiioeier (
A
t»>)

Bahnstation Spielberg-Schöllbronn ,
dir. a. d. Bahn . HerrL Lage , direkt
am Wald. Schöne Fremdenzimmer
mit guter Verpfleg. Reine Weine .
Saal u. Nebenzimmer mit Klavier
Autogarage . Pension 5 —6 Mark.

Bes . Karl Maier , Tel . Marzzell 6.

bult&sirhaus „Schönbliclf
Marxzell , Tel , 3

Jiuniltclbare Haltestelle der Albtalbahn
Direkt am Tannenwald gelegen .

3ekannfe »ute Küche, Weine und
Fremdenzimmer .

Pensionspreis 6 Mark.
Eigentumer : Ludwig Neuer .

Marxzell
Fßnfiün Haus Ularia

in ruhiger , idyllischer Lage am W ald
Sehr gute Küche . MäßigePreise

Schöner , schattiger Garten .
— Telefon 14. —

Bes. Marie Lange.

143 m ü. M . An der iiauptöalmlinie
Karlsruhe —Offenburg . Zweigbahn
nach Ottenhofen . Eingang ins
Achertai . Hauptstützpunkt von
Wanderungen zur Hornisgrinde und
den übrigen hohen Bergzügen des

nördlichen Schwarzwaldes .

Hotel und Weinhandlung

„Zum fidler
'*

im Zentrum der Stadt .
Erstes Haus am Ratze .
Durch Neubau vergrößert.

Zentralheizung. Fließendes Wasser ,
fei . 22. Bes . : A. Krug, Iseit 1885j.

, .Sdiiaärzi3äliJer Hof
(früh . Josefsbad ) , hinter d . kath . Kirc--e

— gut bürgerliches Haus —
Neu umgebaut .

>ornehmes Wein- und Bierrestaurant.
Elektr. Licht. Zentralheizung.

Autogarage. Bäder. — Telefon 101.
Neuer Besitzer: Ludwig Hehn .

Gasthof zum kWe
KonditoreiKaffeekleinsiube

am Marktplatz .
Tel , 212.

Inh . : Wilhelm Schnurr .

Maden - Baden

Hofe ! Sthisraid -Hoi
| Gut bürgerl . Hius , nächst den Bade¬

anstalten und Kuranlagen
■ Erstklassiges Wein- und Bierrestaurant ,
j Fließendes Wasser in allen Zimmern ,
j Moninger Export — Dortmunder Union

Münchener Spatenbräu .
Fernsprecher 9.

A. Wäldele , Besitzer.

„Der §elighot "
Das moderne Höhen - Kaffee

mit Terrassen -Restaurant .

Baden -Lieh tental
Gasthaus zum U7aIdhorn
näohst der Fischkultur gelegen .

Herrlicher Ausflugsort v. Baden -Baden .
Prächtiger Garten am Oosbach .

Neurenoviert und vergrößert 1925.
Gute Küche und Konditorei ,

licine Weine , — Bier der Brauerei Hätz .
Frenndw -hr Fremdenzimmer .

Einkehr aller Radier .
Pensionspreis ab M. 6.50 .

i'el; 1355. loh . : Willibald Wipfel .

wmmm■

Baden-Bade
800 m ü .M. bei Baden -Baden . Luftkurort
f . Erholungsbedürftige , sowie Nerven -,
Magen-, Darm -, Stoffwechsel - u . über¬
haupt innere Krankh '
Infektiöser ; bes . geei,
haupt innere Krankheiten m .Ausschluß

es . geeigne UWWWWWW
die ein kurbedürftig . Mitglied begleiten

net für Familien ,
wollen . Sommer - u .Winterspo 'rt . Bahn¬
station Baden -Baden oder Bühl (Baden ),

dann mit Auto 40 Minuten .

Hotel-Rest. fTlarftgräfferHof
gegenüber vom Bahnhof .
Gut bürgerliches Haus .

Ppez . : Naturreine Qualitätswelne
MUnchener und einheimisch ^ Biere .

.Mäßige Preise . J . Heichelbech .

Bad-Hotel zum Hirsdi
Besteingerichtete Kur -Thermal -

Badeanstalt
120 Zimmer mit fl . Wasser u . Telephon

20 Privat -Thermal -Bäder — Aufzug
Volle Pension von 12—rl4 Mark

Besitzer : Familie Peler .

UlieTnMIer

Bniersbronn
583 m ü. M . Am Zusammenfluß der
Murg und des Forbachs . Pracht¬
volle Lage , rings von Höhenzügen
umgeben . Direkte Bahnverbindung
nach Freudenstadt . Stützpunkt
von Touren nach dem Ruhestein ,

Hornisgrinde und Kniebis .

Bahnhofhotel
Gut bürgerliches Haus.

Schattige Terrassen. Gute Ver¬
pflegung. Pension : Mäßige Preise .

— Garage . —
Touristen und Reisenden bestens

empfohlen.
TeL 24. Bes. : Karl Morlok .

Gasthof Pension zum Ochsen
Altrenommiertes Haus.

Kur - und Wintersportplatz .
Garage . Pensionspreis 5l/2- 6 M .
Tel . 3. Besitzer : W . Faiflt .

in bester Lage , nächst Kurhaus .

Behagliches Familien -Hotel mit allen
neuzeitlichen Einrichtungen . >'

Pension von 11—14 Mark .
Ganzjährig geöffnet .

Th . Müller , Besitzer .

Mitteltal
Bahnstation Baiersbronn

Gasthof zum „ bamm
"

Haltestelle der neuen Postauto¬
verbindung Baiersbronn -

Ruhestein .
Tel 11 . Besitzer P . Klumpp .

Hesselbach
bei Klosterreichenbach (Murgtal )

Gasthaus zum „Rnfeer
"

Schöne Fremdenzimmer mit vor¬
züglichen Betten ,

— Gute Verpflegung. —
TeL 22. Bes . : Karl Frey \

1415 m . Endstation Schönau 2 Stund .
Münstertal 21/2 Stunden , zweithöchster
Rerg des Schwarzwaldes . Herrlichster
Aussichtspunkt . — Aipenpanorama .
Schöne , neuerbaute Kunststiaße nach

Schönau (Wiesental ).

Hotel . .B^thenhius
"

Geöffnet von Mal bis Oktober .
(Winterbetrieb in Multen , 1030 mü . M.)

46 Betten . Bäder . Garage .
Pension v . 7 Mk . an . Tel . Schönau Nr . 9.

Besitzer Josef Stiefvater .

Kurhaus Eiihlerhöhe
Familienhotel I. Ranges

Für Gesunde und Kurbedürltige
Phys.-diätet. Kurmittel,

Sanatorium Biihierhöhe
tür Nerven und innere Krankheiten

Das ganze Jahr geöffnet
Infektiöse ausgeschlossen.

Steinbach .
Gasthaus „Zum Stern

".
Selbstgezogene reine Weine.

Mittagstisch . Fremdenzimmer .
Telephon 6.

Besitzer Siegm . Fleischer »

Höhen-Solbad
im bad . Schwanrw . 705 m II. M. Eines
der stärksten Höhensolbäder Europas .
Seit 1913 eigene radiumhaltige Sole

mit 27,7 % Salzgehalt .
Besonders gut bewährt gegen Krank¬
helten der Kinderwelt , Skrofulöse ,
Rachitis , Blutarmut , Appetitlosigkeit
und Schwäche . Auch sehr geeignet bei
Knochentuberkulose , Muskel- und Ge¬
lenkrheumatismus , neur . Beschwerden
und Frauenleiden . Kohlensaure und
eloktr . Bäder , Soleinhalalion , Donau -
quelle , Fürstlicher Park . Kurkonzerte .

Sehenswerte Sammlungen .
Prospekte durch den Verkehrsverein .

Muermietung C. Honer
nächst dem Bahnhof

i , 4 u. t>Sitzer ttlr Scbwarz -valdtahrlen

Garagen, Benzin, Oel , Gummi
Moderne Reparaturwerkstätten .

Bonanescltingen
Hotel u. Weinstube „Rdier

Rathausplatz
Ober 100 Jahre im Familienbesitz .

Altbekannt durch erstklass . Küche
und Weine .

Offener Ausschank von Fürstenberg -
bräu u . Münch. Augustiner . — Modern
eingerichtete Fremdenzimmer , Auto-
Unterstellhalle 'verschließb . , 5 Wagen »
Zentralheizg . Pensionv . 7M. ab . Tel .135

Bes . : Eugen Soltenreich .

Hotel-Pension zum bamm
nächst dem Schlosse u . d. Donauquelle

Gut bürgerliches Haus
Fürstenberg vom Faü und Münchener
Spatenbräu . — Offene badische Weine
Große Säle f.Vereine . Pension v . 7M. ab .

Große Autogaragen . — Tel. 10.
Bes . : Carl Dullenkopf .

Hotel-Kurhaus Schützen
Am Eingang des * ttrstpark in reiz¬
voller staubfreier Waldumgebung ge¬
legen . Direkte Zuleitung der Btftat.
Solquelle . Sonnenbad — Lawn -Tennis
Eig . Milchwirtschaft . Pensionv . 7 .50ab .

Tel . 2 — Garage .
Bes . : J. Buri .

jBad Dürrheim

Maus u . Salinen - Hotel
Ab Juni neue Leitung .

Besitzer Eiimar Schwende
Vornehmstes Haus am Platze .

200 Betten.
Elektrische -, Kohlensaure -, Sool - sowie

sämtliche Heilbäder im Hause .
Mäßige Pensionspreise .

Reunion -, Kur - und Militärmusik .
Kinderfeste . Spielsäle . Tennispläte .
— Sommer - und Winterbetrieb . —

Gasthof zum Höhle
Bes . : L. Albiitz .

Tel . Nr. 21.
Solbäder im Hanse . — Eigene

Zuleitung.
— Das ganze Jahr geöffnet . —

Zentralheizung.

Pension Eäuerle
nächst den Kuranlagen .

Altbekanntes Haus und größte
Pension am Platze .

— 40 Betten . —
Freundliche, luftige Zimmer.

Bes . : Bertis Bäuerle .

720mü . d . M., Höhenluffkurort , zwisch .
Herrenalb und Wildbad ,

Bings von herrlichen Tannenwäldern
umgeben .

Sommerfrische und Wintersportplatz .

Hotel Sonne
Erstes Haus am Platze.

Telephon 2.

Pension und Kaffee Funk
Gemütliches , einziges Kaffee.

Unmittelbar an der Hauptstraße
Herrenalb —Wildbad gelegen .

Eigene Konditorei .
£ Luftige Fremdenzimmer .

Gut bürgerliche Kttche .
— Tel . 10. —

HflchBtgelegenes Solbad Europas im
bad . Schwarzwald . Luftkurort 700 bis
800 Meter a . d . M„ 2 staatl . Solbäder ,Kohlensäurebäder , neues Solinhala¬
torium mit den verschiedensten physik .-
therap . Kurmitteln . Kurmusik . Herr¬
liche Waldungen . Luft - u. Sonnenbad .
Spielplätze . Eisenbahn Villingen bis
Bad DOrrhelm . Staatliche Autolinie :
Schwenningen a . N . — DOrrheim —

Doaaueschlngen .
Auskunft d. d. Kur - u. Verkehrsverein .

Hotel Uiktoria
•u freier , luftiger Lage.

Bekannt gut bürgerliches Hau«
Mäßige Pensionspreise .

35 Betten . — Schön einger . Fremdenz .
— TeL Nr . 45. —

Bes . ! Jos . Weigart ,

Feldberg
150Qm . Höchste Erhebung desSchwarz -
walaes . Herrliche Hochwaldungen ,Umfassender Rundblick aut das ge¬samte Gebirge . Prächtige Alpen - und

Vogesenaus8icut .

u „ ,
Feldbergerhof

Höchstgelegenes,mit allemKomforl
eingerichtetes Hotel Deutschlands .

Das ganze Jahr geöffnet.
Besitzer : Mayer & Schtaderer .

üalaus zum Feldbergturm
1500m. il. M. Mit jeder Bequemlichkeit

eingerichtetes Touristenhaus .
Besichtigung von Sonnenaut. und -unter -
^ang von den Hotelzimmern aus. Pracht¬
volle Alpenaussicht und Rundblick auf

den Schwarzwald .
Besitzer : Mayer & .Schladern .

HebeShof
Hotel und Kurhaus - Feldberg
mit 3 Landhäusern , Garage etc .

Telephon Nr. 1
Nachtanschluß über Freiburg

Prosp . d . Bes . Gottfr . Schlager .

Roio - Dresmsnn
1991 Fernruf 1991 .

Erstklassige Taxameter - und
Tourenwagen

Marken : Buick , Presto .
Großartige Bergsteiger für Nah -
und Fern - sowieA -uslandsfahrten

Tag - und Nachtbetrieb .



SAIG
luüO m ü. M. Höhenluftkurort und
Wintersportplatz . Am Fuß des Hoch -
c'irst , idyllisch gelegen . Stützpunkt
prächtiger Ausflüge nach Lenzkirch ,
Titisee , Feldberg , Höliental , Schluch¬

see und St . Blasien .

Gasthaus z . Odisen
mit Dependancen

derNeuzeit entsprechend eingerichtet .
Gute Unterkunft und Verpflegung
auoh für Touristen und Vereine . Eig .
Landwirtschaft . Post u . Tel . im Hause .

Besitzer : V- Portner .

Gafthaus u.Penfion z.HodifirFt
direkt »m Fuße des Hockflrst gelegen

mit Alpenaussicht .
(Int bärgerl . Hins . Mäßige Preise .
Elektrische « Licht . Eigenes Fuhrwerk

und Landwirtschaft .
Großer Saal , für Vereine und
Touristen bestens empfohlen

Durch Neubau bedeutend vergrößert .
Tel .NeustadtßS . Bes .W .Zimmermann
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EmpfehlenswerteBäder, Sommerfrischen , Heilanstalten, Hotels , fiasthflie, KaMees u. Pensionen.

Kuhiger Luftkurort in reizender , wald -
fi nsamer Lage des Albtals . 300 m tt . M.
Station der Albtatbahn Karlsruhe —
Herrenalb . Malerische Klosterruine .

Hotel Klosferhof
idyllische Lage itn prächtigen Albtai.

interessante Klosterraine , direkt a . Walde
gelegen . Keine Staubbelästigung .

Altbekanntes , gut bürgerliches Haus .
Anerkannt vorzögt . Küche. Reine Weine,
Schöne Fremdenzimmer . Mäßige Preise .
Touristen -Einkehr . Tel . Marxzell Nr. 17.

flufouermietung 13. ITlsfi
'er

wenige Minuten oberhalb der Post .
Telefon Nr . 80.

Zwei 6-Sitzer für Schwarzwald -
Höhen - und Rundfahrten .
Benzin — Oel — Gummi .

Moderne Reparaturwerkstätte .

Hotei Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 Im gleichen Familienbesitz .
Behagl .Familienhaus . Zimmer m . fließ.

Wasser . BSder . Großer Garten .
Schwarzwfttfier Weinstube .

Milch- u, Megefeuren . Forellenfischerei
Tennis . Pensionspreis von M. 0.60 an .
Prospekt . Besitzer Alfred Grieshaber.

Hotel Sonne
Altbekanntes Haus inmitten

der Stadt .
Vorzügliche Küche .

Vollständig renovierte u. neuzeit¬
lich eingerichtete Lokalitäten

und Fremdenzimmer .
— Mfinchener Bierrestaurant —

Foreilenflscherei .
Garage . — ßadiostation . — Tel . Nr. 8.

Besitzer : B . Thoma .

" ST Ulinterhalder
Aeltestes Geschäft am Platze

Gegründet 1875
Gewerbehallestraße 8.

Tel. 63 . loh. Adolf Waber .

im sttdl. bad . richwarzwald , 1000m n. M .
Bahnstation Triberg . an der fichwarz -
waldbahn . Autohaltesteile der Linie
Triberg —Furtwangen . Täglich 4mal
Verbindung . V? Btd. oberhalc der be¬

rühmten Triberger Wasserfälle .

Escheck
aui der Wasserscheide zwischen Donau

und Rhein .

Gaste „Zum Kreuz
'

1057m tt . M., Haltestelle des Postautos
von Triberg und Furtwangen .

Altbekannter Höhengasthof zwischen
Schönwald u . Furtwangen . — 20 Betten .
Freundl . Fremdenzim . — Gute Küche .
Selbstgez . Weine . — Eigene Land - and
Milchwirtschaft . — Pension v .Jt 5.50 bis
6 .—. Für Winterbetrieb eingerichtet ,
Tel. Furtwangen 30. Bes. Friedr. Stratz .

Plättig
Kurhaus In bevorzugter Höhenlage
800 m tt .d .M. Ärztlich empf . Luftkurort .
MIß . Pensionspreise , beste Verpflegung .
Günstige Autoverbindung mit Baden -
Baden und Bühl . Telefon Bohl 11.
Prosp .kostenlos . Bes .Familie Habich .

Kurhaus Sand
828 m tl . d . M.

Altbekanntes Familienhotel
Im Zentrum der Höhenkurorte

Aussicht auf Rheinebene und Vogeeen
Besitzer: Landerer & Reischmann .

Kurhaus tiliedeflielsen
700 m 0. d. M.

Oberhalb der Gertelbachfalle .
Herrliche Aussicht Ober Rhein und
VogeBen. Autoverb . von Bohl (Badl .
80 Betten , — Das ganze Jahr geöffnet .

580mü . M . , an derRench , Station
Oppenan . Ali toverkehrvonhier Uber
Kniebis nach Rippoldsau und Freu¬
denstadt . Altberühmte heilkräftige
Quellen . Idyllische Lage , direkt am

Fuße des Kniebis .

Bad Griesbach
im RenchtaL Station Oppenan .

Luftkurort
Stahl - und Moorbad

Stark kohlensaure - und radlumhaltige
Quellen. Trink - und Badekur , beson¬
ders wirksam gegen Blutarmut , Bleich¬
sucht , Nervenerkrankungen , Frauem
leiden , Gicht , Rheumatismus , Ischta «,
Hera- und Verdauungsstörungen . Kor¬
und Badearzt im Hause . Reizend schon
gelegenes Tal. Herrliche , veitausge¬

dehnte Tannenwälder .
Pensionspreis von 7 Mark an.

Kurhaus von Kreuzschwestern gel,
Gut bürgerliche Verpflegung.

Prospekte und Auskunft durch
Kurhaus Bad Griesbach .

üastfuu. Pension.Zur binde
'

SchOne Fremdenzimmer .
Oute Koche . Reelle Weine . Hell und
dunkles Monchener Spatenbier v . FaB .

Schattiger « arten mit Veranda .
Speisesaal .

Für Touristen u . Vereine bestempfohlen .
Pension von 6 bis 6 Mark.

Telephon 2« Peferstal .
Besitzer J . Bruder .

Wir bitten unsere Leser, die Beilage

Wandern»Meisen
auf jeder Wanderung
stets mitzuführen als

Ratgeber f. die Unterkunft

800—1200 m O. M. Hohen - und Nerven¬
kurort . Umgeben von prächtigen
Tannen - Hochwaldern . Bahnstation .

Kurhaus Steinabad
bei Bonndori im Schwarzwald.

750 m 0. d. 11.
Eine halbe Stuude von Bonndorf .

Inmitten herrlicher Waldungen an der
Steina gelegen . — 61 Betten .

280 m ü . M . Endstation der Bahn¬
linie Appenweier —Oppenau . Herr¬
lich geschützte Lage im Tal . Aus¬
gangspunkt zum Besuche d . Rench -
täler , des Lierbachtales u. Kniebis .

Hotel Fortuna
gegenüber dem Bahnhof

Neuzeitlich eingerichtetes Haus
Touristen und Reisenden

bestens empfohlen
Nachttelefon Lahr-Oppenau 83

Gasthof zur Blume.
Tel . Oppenau 40.

3 km von Oppenau entfernt
im idyllischen Lierbachtal gelegen.

Gute Küche . Reine Weine . Forellen .
Besitzer Wilhelm Mayer .

Hotel-Pension Gold, fidler.
Altren . gut borgerl . Haus . Freundliche

Fremdenzimmer .
Vnerkannt vorzüglich» Küche und Keller .

Pensionspreis von 6 Mark an .
Bäder . Garage . Eigene Jagd .

Foreilenflscherei .
Tel . 7, nachts Ob. Kehl durchgeschaltet .

Besitzer Otto Roth.

Hotel Post
in schöner , freier Lage .

Große Terrasse . Bader . Garage .
Pension von 6 Mark an .

Neuer Besitzer Franz Spinner
Kochenmeister .

Gasthaus zur Sonne
Gut bürgerliches Hans

SchOne Fremdenzimmer . GroBer Saal .
Gute Verpflegung .

Für Touristen und vereine best
empfohlen .

Edelbranntweinbrennerei nach In»
und Ausland .

Tel . 67 Besitzer F . A . Haber .

311 m ü. M . Endstation der Bahn
Achern —Ottenhöfen . Beliebter und
aufblühender Luftkurort , Stütz¬
punkt zahlreicher Touren ins Ge¬
biet der Hornisgrinde , des Mummel¬
see . nach Ruhestein u. Allerheiligen .

Hutouermietung 3ofi . Roth
am Bahnhof

Telephon 11, Kappelrodeck .
Vermietung erstklassiger Autos .

Geseilschaftswagen , 6- und 18-Sitzer .
Garage .

Höhenuerägfir
Tel. . . . .

Geschäftsstelle im Rappenkiosk
Veranstaltung von Rundfahrten

mit Aussichtsomnibussen .

WUdromantische Schlucht Im Gebiete
der Kurhäuser des Badener Hohen -
gebletes . Schlncbteingang 80 Minuten
von Endstation der Bahnlinie Bühl—
Obertal entfernt . Imposante Wasser¬
fälle von 700 Meter auf 300 Meter 0 . M.

Kurhaus Herremoies
750 m H. d . M.

Direkte Autoverbindung
mit Btlhl u . Baden -Baden

Für Fußgänger bequemer Weg ab
Station Raumünzach durch das roman¬
tische Schwarzenbachtal (Talsperre ).
Prospekte . Tel . Bühl 23.

Kurhaus Hundseck
900 m ü . d . M.

180 Betten . Entspricht allen an ein
erstklassiges Schwarzwald -Kurhaus zu

stellenden Anforderungen .
Unter persönl . Leitung der Eigentumer

Hammer & Maushard
Tel .Nr . 13 Post Btthl in Baden

Hammereisenbach
772 m ü. M.

Station d. Bregtalbahn Donaueschingen -
Furtwangen . Höheinluftkurort . Prächt .
Hochwälder . Schöne Spazierwege .
2mal täglich Autoverbindimg Neustadt -

Hammereisenbach .

Gasthof - Pension z. Hammer
Altbekanntes Haus . *

Gute Koche . Beine Weine.
Seit 1660 in gleichem FamUienbesitz .

Pension 5.50 Mark .
Bes. : Karl Kirner Wwe.

Tel . Nr . 1.

Eisenbach -Höchst
(1088 m U. M.) .

Gasthof - Pension z. „Kreuz
4

Besteinger . Fremdenzimmer .
Altbekanntes Haus .

Foreilenflscherei . Haltestelle der Auto -
linle Neustadt —VOhrenbach.

Pension von Mk. 5 .50.
Bes. : Frau Emil Senn Wwe.

Schollach b. Neustadt
Kurhaus SdneMof

1000 m. 0 . M. — Höhenluftkurort .
8 km von Bahnstation Neustadt und
8 km von Bahnstation Hammereisen -
bach entfernt , 15 Minuten mit Auto ,
das zu mäßigem Preise zur Verfügung
steht , erreichbar . Pension v . 5Vj M. ab .
Telefon : Hilfstelle Hinterschollach .

Besitzer : Robert Wlntorhaltar ,

400 m iL d. M. . das Paradies des
nördl . SchwarzwaJdes . Vielbesucht .
Herz - u. Nervenkurort u . Touristen¬
zielpunkt . Kurtheater , Kurmusik ,
Turniere . Prospekte u. Wohnungs -
verzeichn . dreh , die Kurverwaltung .

Kaffee Brofius
gegenüber dem Kurgarten

Fremdenzimmer
Zimmer mit Frühstück Mk , 3,50

Telephon 39

Kaffee Harzer
Erstklassige Konditorei .

Telephon 21

Zimmer mit Frühstück Im Haute .

Kursaa! Herrenalb
Kaffee -Restaurant . I . Ranges . Tel . 64,
Angenehmster Nachmittagsaufenthalt
in den neurenovierten , erweiterten

Räumen und Konzertsaal .
— Täglich Kurkonzerte . —

Tanztees — Rennions .
Pächter: P - Zibold.

Hotel „Zum Falkenstein
"

Vornehmes Familienhaus 1. Ranges .
Fließendes Wasser . — Privatbader .

Großer Waldpark .
Umgebaut 1924. Tel . 9.
Besitzer: Ed. WuesthoH.

Hotel TTlayenbera
Einzige * Hotel , erhöht am Walde

gelegen .
Privatbäder - Fließendes Wasser .

Anbau 1924/25 .
_ Jeder Komfort . —

Tel . 28. Besitzer: O. Zobel .

Pofthotel „Odilen
"

Tel . 3
Haas ersten Ranges, 50 Zimmer.
Im historischen alten „Ochsen"

Ausschank der eigenen Brauerei ,
Besitzer : Gebr . Mönch

Pension „Fidelitas
"

in ruhiger , erhöhter Lage , mit freier ,
prächtiger Rundsiebt.

Große , luftige Zimmer mit Veranden .
Oarlen .

Küche aofa sorgfältigste geführt,
— Telephon 52. —

Zur schönen Aussicht
Pension und Kaffee .

In schönster Lage von Herrenalb .
Auf einer Anhöhe, dicht am Wald gelegen
Ruhiger , ländlicher Sommeraufenthalt .

Oute Küche. — Mäßige Pensionspreise ,
Tel . 44 . Besitzer : Ludwig Waidner

fluto -Ziegfer
Tel. 152 Murgtalstr . 20

Vermietung erstklassiger Luxus-
automobile . — GroBgarage.

Oesteingericht. Reparaturwerk-
statte — Betriebsstoffe.
Gummi und Zubehör .

Escheck
Hotel Villa Sommerberg

in erhöhter , ruhiger Südlage .
Erstes Haus am Platze

Mit Dependancen , inmitten von Garten
und Anlagen .

Vorzügliche Venjflegnng . VonAerzten
bestens empfohlen . — 45 Betten .

Pensionspreis von 7.50 Mk .
Tel . Triberg 92.

Prospekte durch den Besitzer L Wlrthie.

8ommerstation und Wintersportplatz
im bad . Sohwarzwald . 870 — 1160 m
a . d. M. Mittelpunkt des badischen
Schwarzwalds für die Touristik . Ans-
nrangspunkt der Kraftwagenlinlen Furt¬
wangen — Triberg und Furtwangen —
Waldkirch . Endstation d. Bregtalbahn -
linle Donaueschingen — Kurtwangen .
Prospekte durch den Verkehrsverein .

Herrenalb
Villa bacher

Hotel und Pension . Telephon 7 .
Garage .

1924/25 neu renoviert .
Bevorzugtes Familienhaus mit 2 Dep.
und Saalbau , große gedeckte Garten¬
terrasse , GesellschaftsKonversations¬
und Billardzimmer , Direkt am Ivur-

garten , nächst dem Walde.
Fließend Wasser (kalt und warm )

Privafbädei .
40 Balkon - und Verandazimmer

70 Betten .
Anerkannt .gute Verpflegung .

Mäßige Preise .
Eigentümer Friedr . Lacher .

Pension Mheim
gegenüber dem Kurgarten .

Staubfreie l äge mit herrlichem Blick
auf Herrenalb .

Sorgfältige gute Verpflegung .
Best eingerichtete Fremdenzimmer .

Mäßige Pensionspreise .
Besitzer : Emilie Pfeiffer .

Lufftkurorf Loffenau
340 m tt . d . M.

Gasthaus zur Sonne.
Gut bürgerliches Haus . Touristen

bestens empfohlen .
Radfahrer - und Autogarage . Tel . 2 .

Schöne Fremdenzimmer .
. Haltestelle der Autolinie Baden—

Gernsbach —Herrenalb .
Besitzer : Emil Füg .

Stadtgarten-und
Festhalle-

Restaurant
Größtes Etablissement am Platze

Vornehme KaHee- und Weinsäle

Haupteingänge gegenüber dem

städtisch . Ausstellnngsgebände

Telephon 334.

Führer mit Stadtplan
Prospekte , Auskünfte , Privatzimmer -
Nachweis , Fremdenftthrung , Reise-

gepZckverSicherung . Seepassagen nach
Südamerika durch

VerKehrsverein Karlsruhe
Auskunftstelle : Sahnhofspl . 6,Tel . 1420 .

Kalthaus Hornisgrinde
1166 m Ü. d. M.

Höchstaelegener Aussichtspunkt
im nördlichen Schwarzwald .

Fernsicht : Alpen, Vogesen , Kheintal,
Hardt und Juragebirge.

32 Betten sowie Schlafsaal .
Besitzer : Franz Maier .

roSLTaaJreitenbrunnen
812 m tt . M . Post Sasbaclnvalden ,

12 km von Achern . 8 km v. Ottenhofen ,
1 Stunde vom Mummelsee u . Hornis¬
grinde entfernt . Sommer , u . Winter¬
aufenthalt . 40 Betten . Massenquartier .
Zentralhz . Eig . Fuhrwerk . Garage .
Posthilfstelle .

Eigentümer : Karl Springmann
(i . F . : E. Ronecker) .

,<h Hoir."''1, niummglsee
1060 m U. d . M .

Direkt am Fuße der Hornisgrinde .
Vollständig der Neuzeit entsprechend

renoviertes .Hotel .
Beste Verpflegung und Unterkunft .

Radiostation . Kahnfahrt auf dem See.
Autoverhindung ab Bahnst . Ottenhofen .

Posthilfsstelle : Amt Achern .
Prospekte durch W . Kenner .

950—1000 m t>. M. Große weitgedehnte
liergkuppe mit herrlicher Aussicht in
en ganzen Schwarzwald und bis zu

den Alpen. An der Berghaide dadl ^ h»
württ . Grenze . Bekannt «!

sportgebiet .

Kurhaus Kniebis-Lamm
935 m tt. d. M.

Zahnstation Freudenstadt u. Oppenan ,

Prächtige Aussicht auf den Schwarz¬
wald , Schwäbische Alb und Alpen .

Autoverbindung . Tel . : Amt Kniebis .

Besitzer : Carl Gaisser .

Rippoldsau
Das vornehme

Kniebisbad

Landeshauptstadt Badens . Bemerkens -
werte fächerförmige , architektonische
Anlage des Stadtgebietes . Stilvolle
Bauten (Baro ck u.Emp .). Landestheater .
Technische Hochschule . Hans Thoma -
Museum . Mannigfaltige Kunststätten u .
Schulen . Hervorragender Stadtgarten .
In der Umgebung Hardt - und Rhein -

walaungen , Rheinhafen .

Reisebüro Karlsruhe 8 .-G.
Kaiserair . 163 (gegenüber der Hauptp .)
Eisenbahn - und Schiffsfahrkarten zu
Original preisen , 8chlaTwagenkarten .
Bundrefsebillets . Kostenlose Auskunft
'Iber alle Reiseangelegenheiten . Auto¬
Vermietung . Reisehandbücher . Ge¬

päckversicherung . Wechsel stube .
Reservierung von Flugplätzen

für alle Luftlinien .

Künstlerhaus
Ecke Karl- und Sofienstraße ,
Vornehmes Weinrestaurant .
—— • Telephon 156 —

°V£hI«
",,d Zum Sternen

Erstes Haus am Platze .
Jekannt für Küche und Keller

Pension von 5—6 Mark .
Große Säle für Vereine .

Tel . Oberkirch 68.

Besitzer Ludwig Kimmig .

Gasthaus -Pension z. Schosn
Gut bürgerliches Haus .

SchBne Fremdenzimmer . Beste Ver¬
pflegung . Heine Weine . Himer Bier .

Forellen .
Schoner schattiger Garten . Garage .

Pension von 5 Mark an .
Tel . 45 Oberkirch .

Besitzer J . B. Sester .

Hubackerhof
Station Hubacker (Renchtal ).

Gut bflrgerl . Haus . Direkt am Walde.
Staubfreie Lage .

Mäßige Pensionspreise .
Telephon 177 Oberkirch .

Besitzer J . Saucy .

Hochromantisches öctiwarzwaldtal von
Himmelreich bis Hinterzarten . Zahn¬
radbahn der Höllentalbahn von Hirsch -
Sprung ab bis Hinterzarten (900 Meter ).
Berühmtes Viadukt bei Hollsteig am
Eingang der Ravennaschlucht . Schönste
Anratteespunkte zum Feldberggeblet .

Kurhaus und f 1 D u _ B
Brholunissliei m „ W161 II 6 II

im Höllsteig
700 m Q. d. M., unmi ttelbar am Eingang
d. Ravennaschlucht , 2 Min . V. Bahnhof .

Das ganze Jahr geöffnet .
Schönster Aufstieg zum Feldberg ,

Turner , Titisee .
S ut bürgerliche Küche . — R eine Weine .

„Villa Rnna
"

EinzigePrivatpension am Platze
Erhöht , in staubfreier, prächtiger

Lage . — 20 Betten .
Pensionspreis 6 .50 bis 7 Mark,

Inhaber E . Gebele .



Gasthof zum „Rebstock
"

Altbek . Haus in idyllischer Lage.
Schöne Fremdenzimmer.
Gut bürgerliche Küche.
Selbstgezogene Weine.

Telephonruf Post Waldulm,
Besitzer : K. Huber.

Zwieselberg
im Württemberg . Schwarzwald

842 m H. M.
Post - und Bahnstation Freudenatadt .

Mitten im Tannenhochwald .
Prächtige Aussichtspunkte . Bequeme

Spazierwege .
Sommerau/enthalt u . Wintersportplatz .

Pensisn Herta.
20 Betten.

Pensionspreis von 5 Mark an .
, Telefon 2.

Bes : Katb . Arntbi uster .

Hotel-Pensisn Hirstfi -Post
35 Betten .

Neuzeitlich komfortabel eingerichtet .

Pension 6 Mark.
Telefon : Amt Zwieselberg,

Bes . : Fr . Braun .
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Gasthof u. Pension z. U7agen
Altbekanntes Haus mit neuerbauter

Dependance , nächst dem Bahnhot
Idyllisch am Berge gelegen , mit wun¬
derbarer Aussicht . Hübsch eingerich¬
tete Zimmer mit vorzüglichen Netten ,
Garage . Forellenflscherei . Pensions¬
preis von 5 Mark an . Garantiert reine
Kirschwass . (Heidelbeer , Hiinbeeretc .).

Telephon Kappelrodeck 86.
Besitzer Weber ,

Oberkirch ,
Hotel u. Kurhaus Gugelmeier

Neu errichtet .
Staubfreie Lage , nächst dem Walde.
Pensionspreis nach Uebereinkunft .

Telephon 161.

Hotel-Pension Obere binde.
Erstet Haut am Platze .

Bestempfohlener Sommeraufenthalt .
Erstklassige Verpflegung und Weine.
GroBer Saal und Terrasse für Vereine

und Gesellschaften .
Tel . 87 Bes . Z . Dilger .

431 m ü. M„ an der Rench , Station
Oppenau . Kraftwagenverbindung ,
von hier z . KniebisnachRippoldsau
u. Freudenstadt . Berühmtes eisen¬
haltiges Mineral - u . Moorbad . {Stütz¬
punkt für Touren ins Kniebisgebiet .

Bad Peterstal
im Renchtal , Station Oppenau .

Herrliche Lage , umschlossen von
Tanneniiochwaidern .

Erstklassiges Stahl - und Moorbad .
Trink - und Badekuren .

Kräftige kohlensaure - und radium -
haltige Stahlquellen .

Besonders wirksam f . Nervenleieiden ,
Blutarmut , Gicht , Rheumatismus ,

Ischias und Herzleiden ,
ganz besonders für Frauenleiden .

Prospekte durch den Kurvereln .

Gasthof-Pension Bad. Hof
Gut bürgerliches Haus in ruhiger Lage.

Schöne groBe Zimmer .
Schattig . Garten . Gute Kttche u . Keller .

Eigene Metzgerei .
Mäfiige Pensionspreise . Telephon 9.

Eigentümer :
Adolf Zimmermann .

Hotel Bären
Bullige , staubfreie Lage .

Altbekanntes gutes Haus . Schone
Gartenanlage .

Anschließend groBes Hofgut mit be¬
quemen Spaziergängen .

Pension nach Uebereinkunft. Tel . 4 .
Besitzer Friedrich Vokt .

Ottenhofen
Gasthaus zum Engel

Gut bürgerliches Haus .
Neuzeitlich .eingerichtete Fremden¬
zimmer . GroBe Säle für Vereine und

Gesellschaften -
Bäder im Hause . Autogarage .

Neuerbaule große Terrasse .
Pensionspreise von 5, —5.50 Mark an.

Tel .82, Kappelrodeck . Bes. : Karl Jülg jr .

Gasthof u. Pension zur binde
Bestempfohlenes , gut geführtes Haus .
Bekannt gute Kttche . Neu eingerichtete

Fremdenzimmer . 45 Betten .
Großer Speisesaal mit Glaahallen .

Gemütliches Schwarzwaldstübchen .
Reizende Blumenanlagen . Rasenplatz
mit Liegestühlen , am Acherbach gel .

Maßige Pensionspreise .
Telephon Kappelrodeck 88.

Bes . Bernhard Schneider .

Gasthof u. Pension zum Pflug
Bestempfohlenes Haus .

Gut bürgerliche Küche . Prima Weine.
Porellen . Freundliche Zimmer . Bäder .

Schönstes Gartenlokal .
Autovennietung . Garage .

Pensionspreis von 6—5.50 Mark an .
Telephon Kappelrodeck 6.

Besitzer Alb . Schnurr .

Gasthof zum Sternen
im obersten Teil von Ottenhofen am

Wege nach Ruhestein gelegen .
40 Zimmer . Kalte und warme Bäder
im Hause . Zentralheizung . Stützpunkt
schönst . Touren im Hornisgrindegebiet .
Bekannt gut bürgert . Haus . Freundl .
Fremdenzimmer . Eig . Forellenbach .
Groß. Garten . Garage . Autovermietimg .

Telephon 92 Kappelrodeck .
Pensionspreis von ß—5.50 Mark an .
Besitzer Jos . Springmann .

Kappel rodeck .

Gute Küche . Selbstgerogene Weine .
ScMne Fremdenzimmer .

Am Marktplatz gelegen . Teleph . 61.

Besitzer Albert Huber.

Gasthof zur binde

JBad Peterstal
Hotel-Pension zum Hirsch
in schöner Lage von Peterstal

Bekannt gut bürgerliches Haus .
Reine Weine .

Großer Gesellsehaftssaal .
Garage . Mäßige Pensionspr . Tel . 38

Besitzer Otto Bosch .

SaSthof-Penfion zum Bahnhof
(5 Minuten entlernt )

Bürgerliches Haus mit eigener
Landwirtschaft .

Telephon: Neustadt 56.
Besitzer : Kar)Winterhaider,Wwe.

Hotel u. Pension z. Bären
am Walde

Fein bürgerliches Haus #
Direkter Zugang vom Hotel zum Hoch¬
wald durch Brückenverbindung .Herrliche
Aussicht nach dem See und Hochfirst ,

Tel, : Neustadt 23 .
Besitzer : Ado Ii Gut #

StarzBald-Hotel
Haus I, Ranges , unmittelbaram See
Limmer mit Privatbad und

fließendem Wasser .
Tel . : Neustadt8 .

Bes.: Franz Jäger u.EmUTrescher.

Hotel Titisee
Vornehmes Haus J. Ranges,

direkt am See gelegen , mit prachtvollem
Blick ins Bärental und Peldberg .

QroßeParkanlagen . Zimmer m .Privatbad .
Tennisplatz . Vornehmes Bierrestaurant .

Besitzer : R. Wolf«

Mimetung Enderle
Vermietung erstklassiger Wagen .

Garage .
Besteingerichtete Reparaturwerkstätte

Benzin — Oele.

Altglashütten
1000 m ü , d , M .

Luftkurort — Wintersportplsh

Galioi HirlMhgen
Einziges Gasthaus am Platze

Bester und bequemster Autstieg zum
Feldberg : über Zweiseeblick .

Bekannt gute Küche. Schöne Fremden ,
zimmer. ElgeneLandwirtschaft . Garage *

Besitzer ; Peter Herrmann .

Autovermietung Maier
Tel . 00. — 'Warenburgetraßc .

Autofahrten
durch den Schwarzwald

mit 28—30sitzig-en Hfflienwagen
sowie größere Anzahl modernster

Luxuswagen.

WMel ii. Kurhaus
752mü . M. Villingen mmn . m .

direkt am Hochwald gelegen .
Familienhaus I . Ranges .

200 Betten . Tel . 24.
Stundenlange , ebene , wohlgcpflegte
Wege durch herrliche Tannenforste .

Eigenes Knrorrh3ster .
Sole-, Stahl - und Fichtennadelbäder .

Lawn -Tennis , Jagd
u . Foreltenfischerei .

Eigene Meierei .
Prosp . durch den Bes . Ad . Strittmatter

Unterkirnach
Bahnstation Kirnach bei Villingen .

800 m ü. H.
Herrlichstes Hochtannenwaldgebiet .

Gasthof Rühle - Post
Gutes, altbekanntes

Passantenhaus.
Besitzer Karl Moser .

Sommerau

Hurhotel Schlüsselnd
Mineral - und Moorbäder im Hause

Altrenommiertes Haus .
Autoverbindung — Haltestelle

— Garage —
Telephon (Nachtanschluß ).

Pensionspreise :
Juni ab 6 Mark
Juli u . August ab 7 Marl -

Prospekte .
Frau A . Schäck Wtw .

undÄon MüZMkl
mit eigener Konditorei

und Kaffee.
Modern eingerichtete Kegelbahn .

Gut bürgerliches Haus .
Pensionspreis 6—7 Mark .

Tel . 27. Besitzer L. Huber .

HM u Pension bamsn.
Erstes , besteingeffihrtes Hnus

am Platze .
Schöne Fremdenzimmer .

Vorzügliche Küche . Reine 'Weine .
Veranda . Lesezimmer . Bad im Hanse .

Pensionspreis von 6 Stark an .
Bes . : Greiner - Wolf .

052 m 0 . M. An der Antostrafie Titi¬
see—St. Blasien gelegen . 4 km langer
romantischer Uebirgsee . Schiffahrt .
Spezialität Hechtfischerei . Sommer- und
Wintersaison . Bekannter Luftkurort .

Wlnfersportplatz .

Seebrugg- Galthausu .Penlion
in schönster Lage am Schluchsee ,

914 m ü.d .M., am Fuße des Hochstaufen .
Schone Waldungen mit mannigfachen
Sparlergängen . Seebäder , Schiffahrt ,
Fischfang . Gnte Beköstigung , billige
Pension .EigenesFuhrwerk .Bahnstation
Titisee u. Lenzkirch . Tel . Schluchsee 3.

Bes .: Z» lelile .

Hotel-Pension Sdiiff
Allgemein beliebtes Haas , In schöner
freier Lage . Herrlicher Blick auf den
See. SchOne freundliche Zimmer .
Gute Betten . Ia . Verpflegung , Milch¬
kur - und Jagdgelegenhelt , Fischerei .
Gondelfahrten , Seebäder . Sommer
und Winter geöffnet . (Wintersport ).

Bes . : Hans Rubsamen .

900 m. l ' /jStd von der Eisen¬
bahnstation Himmelreich.

Regelmäßige Autoverbindung
mit Freiburg .

Ueberaus kräftige Höhenluft
Ausgedehnte Waldungen und
ländliche Abgeschiedenheit
eignen sich besonders für Er¬
holungsbedürftige . Rekonvales¬

zenten und Nervöse ,
Sommer - und Winterkurort .

Gelegenheit zu Wintersport .
Prospekt durch die Kurverwaltung.

HÄ ™ Jifee Krone
"

100 Betten .
Erstes Haus mit jeglichem Komfort
Endstation der Kraftwagenlinie Frei -

Tag - u
wagen

bürg —St . Märgen
Nachttelefon Eig . Kraft -

Besitzer : P , Geräts .

Gasthol „Zum Hirschen
'

Das ganze Jahr geöffnet .
26 Betten .

Eigene Landwirtschaft Originelles
SohwarzwaldstUble .

Pension von Mk . 6.— bis 7.—. Tel . 1.
Besitzer Julius Braun .

870 m ü . M. Höchstgelegener Ort der
ßchwarzwaldbatm . Hühenluttkuroit —
Waldesnähe . Stützpunkt für herrliche
Wanderungen nach Königsfeld u . i . d .
Mittelschwarzwald . Gondel fahrten auf
dem Klosterweiher . Besuchter Winter¬
sportplatz . Prosp . d. d. Verkehrsverein .

Jiof un
Pension

Gasthof und

850 m U. M.
Höchstgelegene Station der Schwarz -

waldbahn .
Renoviertes,bestbekanntes Haus .

Pension von Mk . 6.50 ab .
Tel . St . Georgen44 . Bes . : Josef Kern

25a m ii. M . Gern besuchte Som¬
merfrische . Herrlicher Blick ins
Rheintal und Vogesen . Stützpunkt
zu Touren nach der GaishöUe , zum
Brigittenschi . u. i. Hornisgrindegeb .

Gasthof zum Engel
im unteren Teil von Sasbachwalden .
Selbstgezogene Weine . Gute Küche.

— Orchestrion . —
Für Vereine und Touristen bestens

empfohlen .
— Neurenovierte Lokalitäten . —

Besitzer : Berthold Decker .

Gasthaus Gresselmühle
Luftkurort Obersasbach

Bahnstation Achern
In schönster Lage amWalde gelegen
GuteKüche - Mäßige Pensionspreise

Telephon Achern 148
Besitzer : Hermann Gresse *. |

Gasthaus „Zur Sonne
"

Altbekanntes Haus , freundLFrem d
zimmer . Schöner , schattiger Garten .
Kigenes Fuhrwerk . Reine Weine —
Riegeler Bier — Gut bürgert . Küche

Pensionspreis von 5—6 M. an
Tel . Achern 160. Bes . Joset Prestel

Hotel-Fenlioü Sternen
Vornehmes Familienhotel ,

Neue renovierte Fremdenzimmer.
Bekannt gute Köche und Weine.

Eigene Land Wirtschaft
Telefon : SchluchseeNr. 1,

Direktor: Killinger.

Hotel-Pension „lum Hirsch
"

10 Minuten vom Bahnhof , unweit der
Waldungen . Bestbekanntes , gut ein¬
gerichtetes Hans . Seit 130 Jahren im
gleichen Familienbesitz . Gemütliche ,
neurenovierte Räume . Zentral -Heizung ,

Bäder , Antohalle . Stallung .
— Pension von 6 Mk. an . —

Tel. 25. Prosp . durclvden Bes . A . Haas

464 m ü. M. Im schönsten Teil des
Murgtals gelegen . Beliebte Som¬
merfrische und Luftkurort . 5 km
entfernt von der augenblicklichen
Endstation der Murgtalbahn Gerns¬
bach —Raumiinzach . Autoverkehr
nach Freudenstadt . Stützpunkt

herrlicher Touren .
Prospekte und Auskunft durch den

Kurverein (Telephon Nr . 6).

Hotel zur Post
(Telephon 4)

Bes. Fritz Hagenmeyer .

Kurhotel „Waldhorn
"

(Tel . 5) Bes . J . u . E . Scherer .

Gafthof u. Pension zum GAfen
mit Bellevue .

(Tel . 8) Bes. K . Batsch .

Gasthof u. Pension zum SM
(Telephon 12)

Bes. Fr . Heß , Küchenchef .

Gasthof Grüner Haid
Gasthof zum Steinbock

sowie mehrere Pensionen .

Kirsch ban nt -
tvasen

Gasthof -Pension z. UJaldert
am MurgstauwerU , in schönstLage
des Murgtals inmitt der herrlichst .
TannenwaldungenJSigene Forellen -
lischerei . Kalte und warme Bäder .

Vorzügliche Verpflegung .
Neu renoviert .

Pensionspreis von 6 Mk . an . Telel .
u . Post i. Haus . Bes .:Wi lh . Bauer lf .

UJaldhaus „Rote batfie
'

Bermersbach .
Schoner Ausflugsort ,

Fremdenzimmer mit guter Verpflegimg .
Telephon Forbach 22.

Bet. E. Gärtner , Küchenchef.

800 m 11. d . M. Sommerfrische . Höhen¬
luft. . Wald - .Jahreskurort . Subalpines
Klima . Glänzendste Heilerfolge bei Er .
krankungen d .Nerven , Atmungsorgane ,
Herz -, Magen- u . Dannleiden . Aerztllch
geleitete Sanatorien mit allen neuzeitl .
Einrichtungen . Während der Hauptzeit
Kurkonzerte . Herrliche Spazierwege
mit Alpenfernsicht . Dreimal täglioh
Kraftwagen -Kurstahrten mit Station
Titisee ; nach Waldshut , Albbruck und
Schönau iW . täglich . Auskunft u .Prosp .

durch die Sfädt . Kurverwaltung .

Hotel Hirfthen
Altbekanntes gut bürgerl . Haus
Direkt am Hochwald . Das ganze Jahr
geöftaet . 66 Betten

Eigene Schwarzwälder Wirtsetube
Eigener Autowagen — Garage

Tel . St . Blasien Nr . l .
• v

Höhenluftkurort und Wintersportplatz
720—1200 m « . M.

Hotel-Pension „Hirzen11
Altbekanntes Hans i . herrlichster Lage .

Elektr . Licht -Bäder .
— Vollständig renoviert . —

Pension von 5 Mark ab .
Tel . 1. Besitzer H. Baudandlstol .
Bestgeeigneter Aufenthalt f. Spät¬
sommer u. Herbstmonate . Bekann¬

tes , nebeifreies Gebiet , Höhen¬
sonne , Tempiraturumkehr .

Gasthof Unterwasser
15 Minuten von Station Ottenhofen
entfernt in idyll . Lage am Waldes¬
rand an d . Straße Fdelfrauengrab -
Allerheiligen . Gute Küche — Reine
Weine — Biere . Für Durchreisende
u .Touristen bestens empfohlen .Tei .:
Knppelrodeck2ß . Bcs .Andr .Spinner
Schwarzw . Bdclbrnnntw ' ijrennerci .

800 m 0. M. An der Bregtaibahn
Donaueschingen —Furtwangen . Herr¬
licher Luftkurort mit prachtvoller
Holzwaldumgebung im oberen Tal der
Breg . Aufstrebender Wintersportplatz .

„Gasthof Zum Orfisen
"

Altbekanntes Gasthaus .
Gegründet 1244.

Sonnige ruhige Lage . — Garten .
Pension Mk . 6.—.

Besitzer : Otto Ketterer .

Kaffee- Restaurant u . Konditorei
Wilhelm Kleiser

Aelteste Konditorei
am Platze .

Luft- und Höhenkurort
im südlichen Schwarzwald

850—1100 m 0 . M .
' Jahresbetrieb .

Station Wehr Bahnlinie Basel —Schopt -
heim oder Säckingen —Wehr .

Auskunft : Kurverein .

Sulzbach - Sad
fm Renchtal. Station Hubacker .

320 m ü. M .
Strecke Appenweier —OppBnan.

Flöhenluftkurort , inmitten herrlichster
Tannenwaldungen , mit stark radiumh .
Glaubersalzthermen . Anerkannte Heil¬
erfolge bei Schwebezuständen aller
Art , Krankheiten des Nervensystems ,
rheumat . und Gicht -Leiden , Frauen¬

krankheiten usw .
Trink- und Badekuren . Für Genesende

sÄiesatÄn ®
Ausführliche Prospekte durch den Bes .

A. Börsig.

Todtmoos — tifaldhotef
Tel . 81.

Familienhotel in staubfreier Südlage
unmittelbar am Walde.

Liegebalkone .
Prosp . a . Auskunft durch d . Eigentümer

C. Beile .
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Nicht nur Verkauf der Restposten in Sommerwaren ,
sondern wegen Aufgabe aller bisher geführten WarenTotal - Ausverkauf

Unglaubhaft billig große Posten Kleiderstoffe , Anzugsioffe , Bettwäsche , Herren - u . Damenwäsche ,
Sportflanelle , Voll -Voile , Gardinen , Tischdecken , Strümpfe u. Socken,Wollwesten , SeidenjumperFrottierwaren , Trikotagen , sowie alle übrigen für Kleidung u . Haushalt erforderlichen Textilwaren .
Alle Waren sind ! foss 40 ° / 0 zurückgesetzt .
Extra -Angebot : Damen -KWder in über 20 verschiedenen Mustern und allen Jl MM

— Größen , vorrätig zum Aussuchen . . . . . . . jedes Kleid Mk . "fivU
500 Damen - Hemden . . . . . bisher Mk. 3 .30 jetzt Mk. 1.90
500 Damen -Beinkleider „ 3 .60 . , 1,95
500 PrinzeB -Röcke „ 5 .60 3 .80
ca . 600 Meter echt Schweizer -Voll -Voile in 12 Farben . Meter „ 2 .50

Rüppurrerstraße 12 FföllS EnS & ll in @ iQi ' Ruppurrerstraße 12

Samstag abend
lJs9Uhr im Vereins¬
haus (Turnplatz )

S-Serren -
Abend

aus besonderem
AniaS .

F. C. Phönix
Phönix -Alemannia

Sonntag , 12 . Juli 1925
3 Uhr nachmittags im

Stadion :

Sommerfest
mit Kir.derbelu3tigung.
( N' äh . siehe Plakate .)

Samstag . 18. Juli 1925.
abends 8 Uhr .

im Schrempp (Saal III )
ordentliche

ßeneral -VersammlunQ.

Kanuclub
Rheinbrüder

Karlsruhe

I. Süddeutsche

SanbmMamlmrbettrM für 1925 .
Di - « eiuerbcOciricbe , welche den anges » rberten

Handwerkskammerbeitrag für 1925 noch nicht cnt -
richtet haben , werden mit einer Frist » on ^ Tagen
an dieZahlnna « emnlint . Wer diese ^ rist versäumt ,
hat Zwangsourlstrecknng zu gewärtigen u . die damit
verbundenen Kälten zu tragen .

Karlsruhe , den 9. Juli 1925.
Ztadthaupttasss A .

vollblumige
i QLd ansprechende

Qualität J . Lösch
Probieren Sie ' t* Pfd . 1 .50 Herrenstr . 35

am
Sonntag ,12 . Juli 1925
Rastatt -Karlsruhe .
Ankunft der Boote

gegen 3 Uhr .
Ziel : Rheinhafen -

Stichkanal .

Einladung zur

General -
Versammlung
Wir laden nochmals
sämtl . Mitglieder auf
Samstag , den 11. Juli
abends 8 Uhr , zur
ordentlichen General -
versammig . im Garten¬
saal der Restauration
Moninger ein u. bitten
um vollz . Erscheinen .

Der Vorstand .

ebb
3u vermieten ^ schöne

t Zimmerwohiiung . be-
ichlagnaiiinesr ., evtl . mit
Bad , in ti Wochen be¬
ziehbar . 3000—4000 M
Bauzuschufi eruiünscht .
Angebote nnt . Nr . 5^90
ins Taablattbüro erbet .

Sonnige
3 MMWhNg.

2 . St ., mit nroR . Ver .
i . Aeiheräcker aeg . Bau -
zuschuh aus Sept . zu
verm . (Mcft . Angb . uivt .
Nr . 5518 i . Tagblattb .

7000-10 DDG M .
aus 1 . Hvvothek gesucht .
Angebote nnt . Nr . 5550
ins Taablattbüro erbet .

ooo mk.
sofort auszunehmen ge-
iucbt gegeu erste Sicher -
licit . Angebote unt . Nr .
5559 ins Taablattbüro .

mk . is, .
" :

hohen Zins auf 0 Mo -
nate zu leihen gesucht .
Angebote nnt . Nr . 5534
ins Taablattbüro erbet .

Ifeazinm
u . Raum für 2 Auto
zum Unterstellen sosort
zu vermieten .

Wilhelnntrasic IN.

Tame sucht
l .' N Mark

gegen hohe » ; tin8 und
pünktliche Rückzahlung .
Angebote unt . Nr . 5528
i ns Taablattbüro erbet .

Offene Stellen
Wcfuifit jüngeres , se -

i'JOlibtCiS
Fräulein

mit schöner Sandschrist ,
»ersekt im Maschinen -
Ichreib . u . - teuoar . für
Bert , u Büroarb . An .
geb . m . Geh .- Ansvr . u .
Nr . 5558 i . Taablattb .

Gebildete !

zu 5jährigcm Mädchen ,
n>ögl . solort gesucht . Au -
geböte mit nur guten
.icugn . unter Nr . 557Z
ins Taablattbü ro .

Verlag C . F . Müller
Karlsruhe i . B ,

Ritterstr . 1

Soeben erschien :

Baden
Achtzig Naturaufnahmen

Mit einem Geleitwort
von Hermann Eris Busse

PREIS
M . 3 .60

Zu beziehen d , aile Buchhandlungen

Bei Trogcrjen . Krisenren und
?AK- Parfiimcricn gut eingeführter

für Markenartikel gegen » irum u . Provision ver
sosort gesucht , « ngeb . unt . Nr . 55W i . ? agblattbüro ^

Kut möbl . . sevarates
Zimmer zu vermieteu .

Rüvvurrerstr . W , vart .

Zum Berkaus eines
sehr gut eiuaes . Artikels
suche ich mehr , redegew .

Damen.
Berdienstmöglichk . tägl .
20—3(1 .H. Angeb . nnt .
Nr . 5499 i . Tagblattb .

f | arinkuc (]

« SlM
„Gold "

4 89
■Ii Sl . | $ ; f.

1 15
Pik .

« KS
„ Gold extra "

2
SS
Mk .

4 SV
•Ii Sl . I Mk .

BflM
„Btancn"

150'h Fl. a gjtt .

Einschließlich Sta¬
un d Steuer .

Beamien-Eh«v . (2 Pers .1
sucht sosort oder svater
2—3 Simmertüchn .
Angebote unt . Nr . 551«
ins Taablattbüro erbet .

Berufst . Ehe » , sucht
ver 1 . Aua . 1 aroncs .
eins , möbliert . Zimmer
Nahe Beiertheim , evtl .
Küchenben . Anaeb . mit .
Nr . 5525 ins Tagblattb .
Geschäftsmann sucht für
sosort
möbliertes Zimmer
ans einige Wochen zu
mieten . Angebote mit
Preisangabe , mit oder
ohne Pension , unter Nl .
552« ins Tagblattb . e rb .

Wer überlänt solider
Srau einMansardenzim -.
wer acagn Hausarbeit ?
Angebote unt . Nr . 55S0
ins Taablattbüro erbet

Schlaf - und

Wohnzimmer
( möglichst als Büro ae-
eignet ! mit elektr . Licht ,
sofort zu mieten gesucht .
Scvar . Eingang bevor -
znat . Bettwäsche kann
gestellt werden . . Angeb .
n . 55s« i . Tagblattbüro .

WA. Ammer
möglichst separat , von
anständigem Kräulein
sosort od . später gesucht .
Angebote nnt . Nr . 5567
ins Tagblattbstro erbet .

Leeres Zimmer
sür Bürozivecke . mögl
parterre gesucht . Ange -
böte unter Nr . 5514 ins
Tagblattbtiro erbeten .

Ordentliches , ehrliches

fflädrfjen
mit «Uten Zeugnissen ver
15. Juli ober 1. August
geiucht .

Turlacher Allee 4 ,
part . . links .

26 I ., welch , zn Hause
ess. u . schlaf, kann , sucht
Stellung , in all . hänsl .
Arl >. bew . . evtl . a . Mith .
gleich w . Gesch. . Zeugn .
vorh . Eintr . sof. Angeb .
» . Nr . 55W i . Tagblalt .

sranenlosen Hans -
Haltes eine

Perlon
in den 50er I ., da ver -
niög . . l' vät . Bers . zuges .
Angebote unt . Nr . 5512
ins Taablattbüro .

Kräftiger , ehrlicher
Gehilfe

(zwischen 18 u . 22 Jah¬
ren ! von Milchbandlcr
sosort gesucht . Angebote
unter Nr . 5574 i . Tag ,
blattbüro erbeten .mmsm
sucht passend . Wirkungö
kreis s. Krankenpflege ,
Ä inderer , iebuna . Hilfe
im Hanshalt . Angeb . u .
Nr . 5527 ins Taablattb .

Als Berkäulerin
in Konditorei oder auch
zur Bedienung in Ta -
ges -Kaffee . evtl . auch
andere Branche , sucht
!>räulciu . mittl . Jahre

Stellnng .
Angebote unt . Nr . 5569
ins Taablattbüro erbet .

Filiale

.WitMlage .
3000 Mark bei auter

Verzinsung und erstklas¬
siger Sicherheit gesucht .
Angebote unt . Nr . 5532
ins - Taablattbüro erbet .

von Fräulein , mittlerer
Jahre , zu übernehmen
gesucht , gleich welcher
Branche .. Kaution von
einigen Hundert kann
eventl . gestellt werden .
Angebote nnt . Nr . 5568
ins Tagblatt bü ro erbet .

Masehinentecftnilcer
30 Jahre alt , verheiratet , Absolvent des Staats¬
technikums Karlsruhe , 7 Jahre Werkstalt¬
praxis , 2 l

,
'j Jahre Büropraxis im allgemeinen

Maschinenbau , sucht Stellung für Büro oder
Betrieb Bin auch gerne bereit , andere loh¬
nende Beschäftigung anzunehmen Angebote

unter Nr 5556 ins Tagblattbüro erbeten .
ftleisiiges . ehrliches

Erfahr ., 46jähr . Frau
ludjt Stelle

zu Sind ., welche auch
etwas Hausarbeit mit
übern . , ans 1 . Aua . Ana .
u . Nr . 5511 i . Taablattb .

Chaiselongue , hochlwt .
eich . Betten ni . Röste u .
Matr ., Kinderbett lHolz »
billig zu verkaufen .

Röhm . Gartenstr . 19.

modeiiii kreuz -
Eaitig , fast neu ,

sehr preiswert
Zahlungs -

Erieichterunsr

Kaiserstraöe 16?
Salamandorschuhhs .

Motorräder
neue und gebrauchte .

2,5—3 u . 4 PS zu »crf .
Anlins Ehlaöb . Karlö¬

tute .'jnmboistftr . 19 .

Serrenrad.
wie neu , zu verkaufen .

Herreustrakie 60. vt .
Motorräder

Ei » Ziro , Leerlaus . 2
Gänge , sehr gut . Läufer
42» Mk . ein D . K . W -.
Sv « rt - Ptodell , 380 Mk .
beide Räder sind in gut .
Austande . ebensomehrere
gebr . Motorräder v . 129
Mark an ', » verkausen .

Auto - u . Motorrad -
Reparatur -SSerkstätte

Karl Nehm
EckeKörner - u . Sofienstr .

Eine Partie
leere Kisten

verlaust
Sischer , Rhciustr . <1 .

Tlicht . Haushälterin
sucht Stelle zu einzeln .
Serrn od . fraucnllosem
Haushalt od . Stüve , wo
Hilse vorh . Angeb . » .
Nr . 5520 i . Tagblattb .

bis zu 5f)0fl .1/ von jungem led . Kansmann gesucht .
Führerschein siü v̂ioiorrad u . Auto . <>>esl . Angebote

unter Nr . Äpg ins Taol ' lgttbüro erbeten

Piatios
BundHarmoniums

perößte Auswahl
KünstiK . Zahlutip

bedingungen
I Katalog umsonst !

Odeonhaus
Kaiserstraße 175

Telefon 339 .

2 schöne, trächtigeMtterMeine
zu verkaufen .

^ A . Sornberger .
Linkenheimerlandstr .

ilnsdevstieke ! o rn
kappe , erstklass . Fabrikat . . . Oiv «

Rinderstiefel
25 - 26 6 .75 . 23

Kinderstiefel echt chevr . ^

Rindbox C Oft- 24 SiU 'J

braune
- cht Chev . .

20- 22 3.5 (1, 18 — 20

Herren -Tuchhausschuhe
mit Lcdersohle Ii25

Sieg . Tuchreiseschuhe
36 - 42 1 .85 , 33 —85 1.65 , 31 bis I OT
32 1.45 . 25- 30 1^ 5 20- 21 Iil3

D .-Üalhschuhe R Che
nu r 4 .95

h .
e
£ <. , Turn - und Strandschuhe h,S !«

22—26 2 .90 , 27 —30 3 .23 . 31—35 3 . SQ

Benutzen Sie diese vorteilhafte Gelegenheit von

Nur R . Mlfsc ^ iler slsul «,
Karlsruhe , Schützenstraße 50 , Ecke Marienstraße

^ Großer Preisabschlag. X
Brenin ^ olz , Suchen und Forlen in la Ware

gesägt und gespalten , von 2 Ztr. ab ä 1.80 Mk . bei ganzes
Fuhren per Ztr . 1 .70 Mk . frei Haus , bei sofortiger prompter
Bedienung Sowie sämtliche Sorten Kohlen zu ermäßigten Preisen

Sk SOHN
Sofienstraße 45 Ko !t !enhan «ä @!SgeSChäft Telephon 2363

Mdirektor l lmm
Dirisrenf der Feuerwehrkapelle , den 1.
und höchster» Preis errungen auf dem
internationalen Musiiifest in Luzern .

empliehlt sich M Veranstaltungen
von Muslkauüöhrungen
(Streich-, Blas - und Klaviermusik ) in

jeder gewünschten Stärke .

Geschäftsstelle - Karlsruhe , Kaiser¬
allee 76 , Telephon 3951 .

Chaiselongues
neue v. 36 M. an
Polstermöbelhaus

R . Köhler
Schützenstr . 25.

Antiker Sekretär ,
flutopalzmante !

für Herren billig au ver¬
kaufen .

'Jlorfllr . 84 , III . Hg .

Josef Japolimek
Bepta Japolimek

geb . Zimmermann

Vermählte
Berlin im Juli 1925 Trautenau

üyftaaus und

Schweigmatt
im bad . SciftwarzwaSd

600 m ü . M . . direkt am Walde aeleaen . mit ozääi '
tioer Aussicht lAlvenvanorama ) . staubfreie Höben «
lust , vvrzügl . Bervileauua . Altbekanntes gutes
Aamiticnhans . Saison Mai — Oktober .
KZI Mitte August ermäßigte Pensionspreise .
Post und Station : Hausen - Raitbach (50 Min .) -

Beste Neikroute : ??ranksurt —Basel .
Prospekte bitte zu verlanaen .

Surbaus und Hotel Sckwciamatt .

Oanl < S3FUNF .

F ür die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem schweren Ver¬
luste unseres lieben Entschlafenen , ins¬
besondere für die reichen Kranzspenden
die ihm zuteil geworden sind , sprechen
wir auf diesem Wege unsern innigsten i
Dank aus . Besonderen Dank Herrn
Kirchenrat Fischer für seine trost¬
reichen Worte , ebenfalls herzl . Dank
dem Leibgrenadierverein , dem Werk¬
meisterverein , der Storchengesellschaft
„Thalia " und dem Verein für Be - 1
wegungsspiele .

Karlsruhe , den 10 . Juli 1925 .

Familie Dorwarth .

IMIffllHIWIBl
„ Bon einer aujiefienben
Familie ivirb in

Ettlingen , Durlach
oder Riivvurr

Einfamilienhaus
(6—7 3 . u . Znbebör ) ,Garten , möal . bis Ende
d . I . beziebbar , gegen
bobere Äuiahl . sofort «»
«ans . gesucht . Angeb . u.
Nr . 3Zt9 ins Taablatt b .

JJ # B r t o b
von Privat , gut erSalt ,
»u kaufen gesucht . An -
zeboie unter Nr 552?,
taablattbüro erbeten .

2 Heg . ilk . 288.-
9 Heg. 11k. 297.-

13 Keg. Mk. 411.—

Zahlunoserlelchterune
Krankollefernng

Kalserstr . 167, Tel . 1073
Salamanders chuhhaus

MMMW Ladestiltion
Pens . ält . Beamt ., lang -

labr . Hausbcs . , erfahr . >.
Steuer » u . Haußsacb .. s.

öflusoermnltunii
zu ilbernehm . Anlvr . be»
scheide» . Anaeb . unter
? ! r . 5576 i . Taablattb .

MuMe
wird tadellos aearbeitet
bei Kran Schönemann .
Schillcrstrakc 27 , III .

Kl . Maurerarbeiten .
Rcvaiat . . Weikcln usw .
werden gut und billig
ausgeslibrt . Angebote
nnler Nr . 555? i . Tag -
blaltbiiro erbeten ..

Karl Pfeiffer ,
Rüvvurrerstr . 8 u . 18 .~

Kind ,
gleich welchen Alter » ,
wird in gute , liebevolle

Psleae genommen .
Angebote unt . Nr . 5520
ins Taablattbüro erbet .

Sind
wird in gute Psleae ae -
nominen od . auch gegen
kl . Abfindung auf Jahre
oder als eigen .

Angeb . unt . Nr . 542t
iti* XtwMftUoftw erbet .

Todes-Anzeige .
Heute nacht entschlief in Wildbad nach langem ,

schwerem Leiden unser lieber Vater , Großvater und
Schwiegervater

Herr

Hermann Cron
Privatier

im 77 . Lebensjahre .

Im Namen der Trauernden :
Hannalt Freifrau von Oertzen , geb Cron'

Berlin
Hans Cron , Seattle (Wash .)
Hermann Cron , Johnstown (Pen .)
Greta Cron , geb . Gans . Johnstown (Pen )
Freiherr Detlof von Oertzen , Berlin
Rolf Fischer , Berlin

Wildbad , den 8 , Juli 1925.

Die Einäscherung findet Samstag , den 11 Juli '
nachm . 3 Uhr . in Pforzheim statt .

■' . > ; ;•
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